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I. Fremdenverkehr in Beherbergungastätten 
1, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Winterhalbjahr 1960/61 

nach Ländern, Gemeindegrtipp~n und Betriebsarten 
· 2. Frf1mdenmeldungen, Fremdenübernach tungen, Aufenthaltsdauer der Gäste 

und Ausnutzung der verfügbar$n Bet~enk~pazität in den Monaten Okto-
ber 1960 bis März 1961 nach Gemeü.degruppen 

.3. Meldungen, 1tbernaahtungen und Aufarrthal tadauer der Auslandsgäste in 
den Monaten Oktober 1960 bis März 1961 nach Gemeindegruppen 

4. Ji're;;;dez;meldungen, Fremdenübernaahtungen, Aufenthal tadauer der Gäste 
und Au.smutzung der verfügbaren Bettenkapazität in den Monaten Okto-
b<~r 1;160 bis März 1961 nach Betriebsarten 

~~ ,, 1>.~.Q __ J.denm.eldungen 9 Frem.denilberna.chtungen 9 Au:fenthal.tadauer der Gäste 
·~ 'ld .&usnutzung der verfÜgbaren Bettenkapazi tä.t in den Gemeinde-
grappen im Winterhalbjahr 1960/61 nach :Setriebaarten 

6, Fremdenübernachtungen in den Ländern im Winterhalbjahr 1960/61 nach 
Gemeindegruppen 

7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Ländern im Winter-
halbjahr 1960/) 1 nach Betriebsarten 

8. Fremdenübernach~ungen in den Ländern im WinterhalbjalJ.r 1960/61 naoh 
Betriebearten · · 

9. Fremdenmeldul'.gen und Fremdenübernachtungen im Winterhalbjahr 1960/61 
naoh dem ßltä~cldigen Wohnsitz der Fremden 

10. tlbernaahbmg'i>n von Auslandsgästen in den Ländern im Winterhalbjahr 
1960/6·1 Vt<Ch wichtigen Herkunftl1lländern 

11, ~'rem.dsnnw Jdnng·en und ~remdenübe:r-nachtungiln in den Jugendherbergen 
und Kind.erhslmen der Berichtsgemein.den im Winterhai bjahr 1960/61 
nach Lindern und Monaten 

12. l!'remdenübernachtungen in 100 ausgewählten Winterkurorten im Winter-
halbjahr 1960/61 und in den Monat<m Dezember 1960 bis März 1961 

1;, Entwicklung der. Fremdenübernachtungen in 300 a.usgewähl ten Berichte-
orten gegenüber dem Wint&rhalbjahr 1937/38 . 

14. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Winterhalbjahr 1960/61 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsorten 

II. Grenzüberachrei.tender Reiseverkehr 

15. Grenzübertritte ein- und durahrai/Jender Personen über die Grenzen 
des :Bundesgebietes in den Winterhalbjahren 1960/6·1 und 1959/60 nach 
Grenzübergängen und nach der Staatsangehörigkeit 

16, Grenzübertritte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge 
über die Grenzen des Bundesgebietes im März 1961 

17. Grenzübertritte ei.n- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge 
über die Gren,en des Bundesgebietes im Winterhalbjahr 1960/61 

III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

18. Einnahmen und Auegaben von Devisen im Reiseverkehr in den Winter-
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V o r b e m e r k u n g 

Die Stathtik über den Fremdenverkehr in :Seherbergungsst!i.tten wird gemäß 
Gesetz über die Durchfüh~g laufender Statistiken im Handel sowie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs in :Seherbergungsstätten (HFVStatG) vom 
12. Januar 1960 (:Sundeageeetzblatt, Teil I vom 16. Januar 1960, Nr, 2, 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungsgewerbes - Rotela, 
Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize -, ferner die Inhaber oder 
gesohii'teführenden Personen von Erholunga- und Ferienheimen, Heilstll.tten, 
Sanatorien, Kuranatalten, Jugendherbergen, Kinderheimen! Campingplätzen 
sowie von sonstigen ~nterkunftaatätten, in denen zum vorübergehenden · 
Aufenthalt gegen Entgelt Peraonen ~nterkunrt gewährt wird (z.B, Privat-
quartiere), Die Erhebung wird nur in Gemeinden durchgeführt, in denen 
der Fremdenverkehr beaondere :Bedeutung hat. 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Statistisoher Bericht); zum 
1, April jedes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstll.tten 
(letzter Statistischer Berißht V/26/123 vom 6. September 1960) • 

Einführung 

I. Fremdenverkehr in Beherbergunssatll.tten ' 

• 
111!1!155/$ 
• 19$/SI 
• 1957/58 
• 1958/59 
I 1959/60 
I 1$0/61 

Freadaaübernacbtungen 
IR&gesiE der lnl~• der Aual111dsgiste 

1001 '" 1001 '" 1001 '" 2691+ 12,4 2 453 12,3 21ft 1!,7 
2 557 10,4 2370 10,5 187 ~,3 
2 3117 8,2 2156 8,2 1!11 8,6 
29Jit 9,5 26116 9,3 2S8 11,9 
1 847 5,4 1701 5,4 11t6 ·5,4 
2154 6,0 1926 5,8 228 7,9 

Die nach dem WH 1955/56 featzustellende rückläufige Entwicklung der 
Zuwaohsxaten hat sich -nach einer ~nterbreehun~ im WH 1958/59, die aller-
dings durch den starke:a. Osterreiseverkehr im Url .1959 beeinflußt war - im 
WH 1960/61 nicht .fortgesetzt. Die zwar geringe Zunahme der Zuwachsrate 
gegenüber dem Vorjahr (von 5,4 auf 6,0 vH) bedeutet aber absolut eine 
Steigerung der Ubernachtungen um 2,2 Mill. (statt um 1,8 Mill. im WH 1959/60); 
daran waren die Auslandsgäste mit 0,2 Mill. beteiligt. Das Bild des Frem-
denverkehre wird weiterhin von den deutschen Reisenden bestimmt. 
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Die durcbschnittliche Aufenthaltsdauer1) der Inlandsgäste mit 3,7 Tagen 
und der Auslandsgäste mit 2,3 Tagen hat eich gegenüber dem WH1959/60 
niobt geändert. 

Die durcbsobni ttliohe .A.uanutzung der gesamten Bettenkapa.zi t!l.t mit 
21,2 vH hat sioh ebenfalls goganüber dem Vorjahr nicht geändert, da 
das Bettenangebot entsprechend der Zunahme der Fremdenüberna.ohtungen 
angestiegen ist. 

Außerdem eind im Winterhalbjahr 1960/61 in 642 Jugendherbergen der 
Bel'iohtegemeinden 1 , 3 ltlll. und in 642 Kinderheimen 4, 3 Mill. Fremden-
übernachtungen ermittelt worden. Das waren 7,7 vH mehr bzw. 2,8 vH 
'Weniger als im WH 1959/60. Die mittle:!'e Aufenthaltedauer betrug in den 
Jugerndherbergen 2 Tage und in den Kinderheimen 33,1 Tage, die Ausnutzung 
uar Bettenkapazität 10,4 vH bzw, 51,3 vH. 

l'WJ!Bländerz An der Spitze der Länder lag Bayern mit einem Anteil von 24 vH 
;JJ!, allen tl'bernachtungen im Bundesgebiet vor Baden-Wiirttemberg mit 19,6 vH, 
Nordrhein-Westfalen ~it 18,3 vH. Es folgen Hessen mit 13,9 vH, Niedereachsen 
mit 10,9 vH, Rheinland-Pfalzmit 5,7 vH, Sohleewig-Holstein mit 3,4 vH 
und dae Saarland mit 0,4 vHo Die Zu.wachsx'aten lagen in Schleewig-Holstei»a 
(+ 8,5 vH) und in Nordrhein-Westfalen (+ 7,7 vH) wesentlich, in den Lände~ 
Hessen ( + 6, 9 vH) 1md in Baye= ( + 6, 7 vll) nur knapp über dem Bundes-
durchschnitt ( + 6 -iR) o Die Ausweitung des Fremdenverkehre in lladen-Württem-
berg ( + 5,1 vi:) •;ar etwas geringer, in Niedersaoheen ( + 3, 7 vH) und in 
Rheinland~Pfal"' (+ 2,5 vH) weitaus schwächer. Im Saarland nahm die Zahl der 
Fremdenübe~acl::t11Jllg.en 1ll1l 2,3 v:S: ab (w:a: 1959/608 + 30,3 vH). Weit über den 
Jlundesdurone nhni tt ( + 7, 9 vR) ldnaua entwickelte· Bi eh der Ausländer-
fremdenve:::}~ehr gegenüber dem Vorjahr in Niedersachsen ( + 14,1 vH) und in 
lladen-Württemberg (+ 13,2 vR). Relativ ganstig war noch die Entwicklung 
in Schl~swig-nolstein (+ 9,1 vR), ~~einland-Pfalz (+ 8,9 vH) und in 
Nordrhein-Westfalen (+ 8 0 1 vH)o Unter dem Durchschnitt lagen 'Bayern 
( + 7, 1 vH), Hessen ( + 5 ,'! vH) und das Saarland ( + 3, 8 vH). 
Auf die ·stadteta,atan B:an:burg und Bremen entfielen im Berichtszeitraum 
1 1 1 Xill. oder 2,9 vH bzw, 300 000 oder 0,9 vH aller tlbernachtungen im . 
Bundesgebiet, dae sind 6,3 vR bzw. 5,1 vH mehr ale im w:a: 1959/60. An den 
gesamten Ausländerübernachtungen waren He.mburg mit 10,5 vH und Bremen 
mit 1,6 vH beteiligt; der relative Zuwachs der Ausländerübernachtungen 
gegenüber dem Vorjahr betrug in Hamburg 3 vH, in Bremen dagegen nur 0,1 v. 

Gemeindegz'Uppeni In allen Geme:!.ndagruppen 11ind Steigerungen des Fremden-
verkehrs, wenn auch von recht unterschiedlichem Ausmaß, festzustellen. 
Bemerkenswert ist die relativ starke Z'!J.nahme der ttbernachtungen in den 
Seebädern ( + 13,4 vH); der absolut.e Anstieg ( 69 500) fällt jedoch im 
Vergleich mit dem absoluten Zuwachs der anderen Gemeindegruppen kaum. 
ins Gewicht. H'ngegen bedeutet die Steigerung in den Heilbädern mit 
6,5 vH eine ErhBbtmg um 0,9 Mill. und in den Großstädten mit 6,3 vH um 
mehr ale eine halbe Million UbeTnachtungen. Der Fremdenverkehr in den 
Luftkurorten hat mit einer Zunahme um 7,9 vH sich relativ günstig ent-
wickelt, hingegen lag die Zuwachsrate bei den "Sonstigen Gemeinden" 
mit 3,5 vH wesentlich unter dem Durohechnitt (+ 6 vH). 

1) llei dieser Berechnung kann immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der 
Gäste in einer Beherbergungsstätte berücksichtigt werden. 
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Die ~~teile der Gamaindeg=uppan am Geaamtfremdenver~ehr, die Aufenthalte-
dauer der Gäste und die Aus:rtu·~zung der llettenkapazität gehen aus nach-
atehend~r Uberaich~ hervorg 

GroBstädte 
Heilbäder ~n& Subäder) 
Luftkurorte 
seebädar 
Sollstips 

. F l'llldell-
übnscnhw;-.~ 

lo'l! 1960151 -vv 1959/6.') 
'<i1 

24,3 24,3 
38,7 38,5 
11,7 11,5 
1,6' 1,5 

23,7 24,2 

I Lli"'C s • 
Auf!Dthaltsdauer ' Ausnut.-

lo'l! 196il/6fl WH 1959/60 11111960/61 I 111 1959160 1 l 
laoa liH 

2,0 ' 2,0 IHI,7, 47,2 
11,4 11,4 32,3' 32,6 r 
6,0 6,2 13,8 13,7 r 
:.3 ' 5,6 2,5 2,4 
2,2 2,2 15,2 15,3 r 

Die Verteilung der Fremdenübernachtungen in den Gemeindegruppen auf die 
einzelnen Monate im Winterhalbjahr zeigt - im Gegensatz zum Sommerhalbjahr 
mit seiner ausgeprägten Saisonspitze - ein über mehrere Monate auege-
dehn·bef! Saisontief, <i.ae gegenüber dem Vorjahr keine wesentliehen Änderungen 
aufwei~t, Der Tiefpunkt liegt bei de~ Luftkurorten im November, bei den 
anderen GemdndeBTUP:f'"'Z:. iJ:I :Dezelllbe;r, Die eohnelle Abnahme der Fremden-
überna.chiu."l!.gen in d"n :etz·ten Monaten des ,Ta.hres, die bei den Seebildern 
ja!lrel!lbedingt beso:ndare lltark a·~;.egeprägi ist, C!.!lld die längere Dauer dea 
Tief~tandea aac~ in den anderen Gr~ppen sind ker~zeiohnend für die reise-
achwache Zeit. Der Ar.stieg na~h dem Tiefpunkt voll~ieht sich sehr langsam. 
Nur d=.ot~ L1.:.:ftln'i'<:'O:Jt'te 1'JI:~O. d.l.•6 Heil-väi1.er 1t'ei~en. al) ~Tanuar - in.folge des 
Win·terreiaaverkehr!! unC: de~ Begbcn~> <ier Badekuren, di•9 sich über das ganze 
Jailr erntrenken - flins gfui2!l"Z:tger~ EntTicklmng auf, Die Luftkurorte ilber-
achxei·:"""~ a.1,; eiazip,·e Gel~.fl:L::H1·s{l"l:'upya :L111 Febr,.:.s.r ~m<i März 1961 den Stand 
vom Okt-ob'·Sl"' ~~ 9tEO o 

.l!!A~..! !::!. ~00 au!lge.,.,änl·;e:n. Wl.uterk1J.rorten mit ständigen Winter-
sportJ~<lglicl:üt~iter<~., d:.« :C.i.:?!!>1i~htlich der Zahl der ttberna.chtungen als 
zoepr!!a,gnte.th>' =-iir d:.eaM Art dar Franiis:?J:ve:rkehrsge:m<.~inden angesehen werden 
kBr.nen, 'IIUJ~dan im Vl'c\ 1960/61 :?:ß,, 6,4 l!:ilL IJbernachtung.an ,gezählt, davon 
entfiel<~n 65 vR anf din Mor..s::Za J=<tar, Fe"h=ar, Mlh•z, Nach dem noch schnee-
armen Dezer:b·er waxe~:. i!Jec1,r a',ark'll .ZUJr.s>.llm'en der !t~oxr.achi;u:ngelt in den 
Monate:ll Janua.:~ (-r 63,5 vl'i) cmd FeDTlt!!.:l." (+ 39,7 vR) jeweils gegenüber dem 
Vormo::~at feßtz-ustelle:n~, Trotz Z'::.naim:!ll dsr tlbernachtungen im März gegen-
über dem Vorjah:r!!mc,1at (+ 8,5 ,,;a:; blie·~ der März 1961 = 9,2 vH hinter 
dem Februs.:c' 196~ z.urück. Ba>Sondara etar&: "'ar die A..bns.hme der Ausländer-
über~acht~ge~ im März 196~ geg&~über Q®M Vormonat (- 35,1 vH), Der 
absolute F.Cihepunld; &M Reil!i!Hrerkl'lhrll in dex:c Winterkurorten lag eomi t 
im WH 1960/6~ - wie ~Jfll Vor~a~r - im Morr.a/z Februar. 

Betriebearteni Zum erate~al sind - nach dem SR 1960 - auch im WH 1960/61 
die Fremdenü"'l;rnachtu.."lgan in den G·smeindegruppen naoh Betriebaartell 
aufgegliedert w.or~an (vgl, Sohanbild). In den Heilbädern stehen die 
Uberna.ohttmgen in ~.en Reil!!tätten und Sanatorien (38,2 vH) an der Spitze 
vor den Fremdanheimen 1ll."lli Pensionen ( 27,4 vF!) und den Hotels und Gasthöfen 
(21, 2 vlr), Die letztere Clruppe m::i.lllJ!tt die ü'!lerragenda Position in den 
Großa·i;ädtan ein (so, 7 vR), Cl'lr ·wr;i t z'llrllck die Fremdenheime und Pensionen 
folgen (17,6 vH), In dar Gruppe der "Sonstigen Fren;.denverkehragemeinden" 
(haupt~ächlich Mittel- und Kleinstä~~e) dominieren wiederum die Hotels 
und Glasthöfe (72, 3 vH), :1-: den ::.uftkuro:rter. 'war die Nachfrage - abgesehen 

1 ) Wegen der Zuordn.=g llin:i.ger ::iemein<l.en zu anderen Gemeindegruppen ab 
1.1 0,1960 j,et eine Neubsrecluru."lg der Kapazi tähaul!lnutzung vorgenommen 
worden"' 
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von den Hotels und GuthU:.•(m (' :, ~ "I'H) ·- in den anderen :Be triebsarten 
weaentlioh ausgeglichener; dar Anteil b~tl".llg in den Heilstätten und 
Sanatorien 22,2 vH, Erholungs- und Fal·ienhdman 17,8 vH, Fremdenhe-imen 
und Pansionen 14,7 vH und in den P~ivat~ua~tieren 12,1 vR. Die Frequenz 
in den einzelnen Betriebearten 1e~ Saebäde:r war zwar unterschiedlich, 
die ZS.:'ll aller tlbernachtur..gem (in~;;c;e~runt 593 000) zeigt aber, daß der 
Beiseverkehr in den Seeb!ide:rn - .jahre~>ze:.·t::.ich ·oadingt - unbedeutend ist, 
Naohstehende Gliederung gibt eil:l Bild m:>er das l!berna.chtungeaufkommen, 
die Aufenthaltsdauer der Glh;te uud <lml Auenui:~ungegrad der Fremdenbetten 
im WR 1960/61 und WH 1959/60, 

Hot e b und Ga,rthöfe 
Fraod~aime,Pensionen und Hcsplzs 
Erholungs- und Ferfenhsloe 
Heilstätten, Smrorilil 

und Kuranstalten 

Behsr!JorgUJI!lShetrl ebe zoomSII 
Prhatquarthre 

,,;,:.U::!, ~ ··~~· ' 
196Qi§,1--. t~j§Q 'F!.l!1~fl .; 19Sj5C ~m-:pY-·TT 

HOO 11i1 

18 751,8 'Ii 794~ 1 49.3 4JJ,7 
: vz;s,o Ii 5i3,S 18i~ 1a~2 
2 951,3 2 ~:3,9 788 8,0 

7 600~9 7124,4 20»G 13,9 -
36 359,0 3il 276,3 95,7 95,8 
1 6116,0 1 518,8 4,3 4,2 

31! 005,0 35 795,0 G~ ,00 

Durchschnittliche 
Aaf..thaltsdauor lrusnutzuno 

1950/61 I 1959/60 1960/61 l 1959/60 
Taoe '111 

2,1 2,1 25,2 24,7 
5~5 b,5 20,1 20,3· 

12,8 14,3 39,G 40,6 

33,1 34,1 78,3 00,8 

3,-~ 3,4 28,7 28~ 
8,9 8,5 3,1 3,1 

-

3,5 3,5 21,2 21,2 

• 
Ee iet futzustellen, daß d11.11. Bettena.ngebot in <ien Hotels und Gasthilfen 
- trotz de!1l· aehr hohen Anteils an allen ll'bornao:r..tungen -, im WH 1960/61 
nur zu 25,2 vH (WH 1959/60s 24,7 vJI) ausgenutzt worden iat. Diese Betriebs-
art hat - mit Ausnahme de::o Frflmdenl:adm.e und Pendonen sowie Pri va tquar-
tiere - die niedrigste Ausnutzung, was ~u einem Teil auf die kurzfristige 
Aufenthaltedauer der Gäste ·~an 2,1 ':ta"en zurückzuführen ist. Die noch 
niedrigere dlU"ohiHlhni ttliche Au.<Snu.·l;:.uag d.er Fremdenbetten in den Fremden-
heimen und Pensionen dürfte trotz läng·er!lr A1!fenthal tsdau.er der Gäste 
(6, 5 Tage) darauf beruher., da.ß viele Bet::iebe d:!.eser Art, besonders an 
der See, im Winter geschlceeen. hai><e:u, !liß längere Aufenthaltedauer in 
den anderen Betriebearten hat einen höheren Ausnutzungegrad zur Folge, der 
in den Erholungs- =d Fe:denheimSJn m:i.'i: 39,6 -;rR (Vorjallrs 40,6 vH) wesent-· 
lieh beeaer war, wäJlrend in den B:eil;;;~ä's'"e!l 1.md Sanatorien trotz einer 
geringen Abnahme gegenübe::o dem Vorj&.h:;:· ~n;coh in nies er Jahreezei t eine 
sehr gute Belegung ( 78, 3 vR) fesbu!ili:<lJ.lEm. ).ato Iler gegenüber dem Sommer-
reiseverkehr wei taua ach.wäöhere Wini·l!ll'rei!H!Yerkehr kommt besonders in der 
Ausnutzung der Privatquartiere z~11ll Ausdruck; r,j.e la.g im SE: 1960 bei 
38,5 vR, im Wl! 1960/61 dageg<m nur bei 3,1 vH. 

Herkunft der Auslandaghtes Del' Anten der Auelandsgäste an den gesamten 
ffilernaohtungen hat von 8 vH :'.m W1J 1959/60 au!' 8,? vF im :Berichtazei tra'Uill 
zugenommen. Die Zunahme der Aualän<'.erl'.hernachtungen ( + 7, 9 ·vH) war etwas 
größer als die der Inländerfibernaohtungen. FaBt 15 vR aller Aueländer-
übernaohtungen stellten die Gäste s.ml il.en USA, c.er in beträchtlichem 
Abstand die Gl!.ate aus den Nied.erlan!l.en, Groß1lri tannien, Frankreich, Italien, 
Schweiz und Österreich ±'olg~mo An <l.l'lr Reih'hn.fa:ge hat s:!.ch gegenüber dem 
Vorjahr niohte geändert. Dis abaol~t.e Z~~ah.me betrug 228 200 Vbernaohtungen. 
Diese Entwicklung wurde in der llauptz~tclli;> best:!!Mlt durch die Zunahme der 
tfbe:macbtungen von Gästen aus den. wi.ch·~ig~;n Reiselihtdern Dänemark ( 13,5 vH), 
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Österreich (10,3 vH), Frankreich (9,1 vH), Italien (9 vH), Bemerkenswert 
waren auch die :relativ hohen Zturacha:raten der Gäste aus Spanien ( + 62,7 vH), 
Afrika. (+ 36,6 vH), Griechenland (+ 25,7 vH), Finnland (+ 24,2 vH), 
Kanada (+ 17,8 vH) sowie aus Süd- und Mittelamerika (+ 16,9 vH), Eine 
wesentliche Abnahme wurde nur bei den Gästen aus der Türkei,(- 36,5 vH) 
festgestellt, während die Gästeübernachtungen der Schweden und Norweger 
geringfügig unter dem Vorjahresergebnis geblieben sind. 
Die Zu- und Abnahmen bei den wichtigen Herkunftsländern spiegeln sich 
a.uoh in den Veränderungen der vH-Anteile am gesamten Aus:Länderverkehr 
(= 100) wider; sie betrugen! 

1960 1 
Verei nl gte Slaat1111 14,9 Osterreich 6,Z 6,0 
Nlederlondo 9,1 Belglllll uad Luxeamurg 4,8 5,0 
Grollbrita1111ien 8,9 Oän~~~ari< 4,6 11;3 
Frankreich 8,4 Schwed., 3,8 ~.1 
Italien 8,1 ObM ge Länder 24,1 22,8 
Scbwei: 7,1 

Es muß darauf hingewiesen werden, daß die Zuordnung voa Angeh6rige• d.er 
im Bundesgebiet einsoh~ießlioh Berlin (West) stationierten aualändieohen 
Streitkräfte entgegen den Richtlinien der Fremdenverkehrsstatistik nioht 
immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch naoh,der 
Staateangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten) vorgenommen wird, Insoweit 
'können die Ausländerübernachtungen soloher Länder, deren Truppen im 
Bundesgebiet stationiert sind, überhöht sein. 

Berlin (West), Im WH 1960/61 sind 611 600 Fremdenübernachtungen, darunter 
157 200 oder 25,7 vH von Auslandsgästen ermittelt worden. Der Zuwachs 
gegenüber dem WH 1959/60 betrug 3,2 vH bzw. 10,4 vH. Die verfügbare 
Bettenkapazität war zu 42 vR ausgenutzt, Den größten Ausländeranteil 
stellten die Gäste aus den Vereinigten Staaten (21,3 vH), aus Großbritannien 
(11,1 vH),aue Schweden (9,6 vH) und aus Frankreich (7,5 vH). 

Grenzüberschreitender Reiseverkehr 
Im WH 1960/61 sind an den Grenzen des Bundesgebietes 56,3 Iill. Grenz-
übertritte ein- llll.d. durehreisender Personen, davon 31 0 2 XilL von Inländem 
und 25,1 Mi:l, von Ausländern, ermittelt worden. Gegenüber dem WH 1959/60 
sind bei den Inländer.n 23,3 vH und bei den Ausländern 20,9 vH mehr Grenz-
übertritte gezählt .worden als im Vorjahr; insgesamt lag das Ergebnis um 
22,2 vH über dem des WH 1959/60. 
Der Einreiseverkehr vollzo~ sie. h zu 91,2 vH ( + 22, 7 vH) über die Straßen-
grenzübergänge, zu 6,9 vH (+ 18,2 vH) über die Grenzbahnhöfe, zu 1 vH 
(+ 33,4 vH) über die Flughäfen und zu 0,9 vH (+ 1 vH) über die Seehäfen. 
Am stärksten war der Einreiseverkehr über die deutsch-niederländische 
Grenze mit 16,7 Mill. Grenzübertritten (+ 32,6 vH), über die deutsoh-
österreiehische Grenze mit ~3,4 Mill, (+ 17 vH), über die deutsch-
schweizerische Grenze mit 10,6 Mill. (+ 36,5 vH) und über die deutsch-
franz5aische Grenze mit 8,6 Mill. Grenzübertritten(+ 11,7 vH). 
Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Aueländer 
ist mit der Zahl der Auslandegäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur 
die tfbernachtungsgäete in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht ver-
gleichbar. Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrs-
statistik nach dem Wohnsitzland, die der eingereisten Personen in der 
Statistik dea grenzüber~chreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörig-
keit. 
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Im gleichen ZeitraUJII IBinrt an den Grenzen des Bundesgeb,ietes 20,3 Mill. 
Grenzübertritte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge ermittelt 
worden, Auf deuteehe Personenkraftfahrzeuge kamen 11,5 Mill. und auf 
ausländische 8,8 Mill. Grenzübertritte. Gegenüber dem WH 1959/60 sind 
bei den inländischen Personenkraftfahrzeugen 21,2 vH und bei den aus-
ländischen Personenkraftfahrzeugen 25,9 vH mehr Grenzübertritte registriert 
worden als im Vorjahr; insgesamt lag das Ergebnis um 23,2 vH über dem des 
WH 1959/60. 
An dem Verkehrsaufkommen beteiligt waren die Personenkraftwagen zu 87,2 yH, 
die Krafträder zu 12,0 vH und die Omnibusse zu 0,8 vH. Mit Omnibussen 
rei~ 2,9 Mill, (+ 21,5 vH) Personen ein, davon im Gelegenheitsverkehr 
1,3 Mill, (+ 41,5 vH). Die Zah~ der mit deutschen Omnibussen im Gelegen-
heitEverkehr eingereisten Personen belief sich auf 682 400, darunter hatten 
204 500 ihre Fahrt in den Niederlanden, 203 300 in Österreich und 112.600 
in de,r Sohweiz angetreten. 630 800 Personen reisten im Gelegenhai tsverkehr 
m:',t ausländischen Omnibussen ein. 

III, Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 
Im WH 1960/61 sind im Bundesgebiet einschl. Berlin (West)· e.n Devisen im • 
Reiseverkehr 854,8 Mill. DM eingenommen und von Deuteehen im Ausle.n~ · 
1 108,8 Mill.DM auegegeben worden. Gegenüber dem WH 1959/60 haben die 
Einnahmen um 103,5 Mill.DM oder 13,8 vH und die Ausgaben um 266,3 Mill.DM 
oder 31,6 vH zugenommen, 
In der Aufgliederung nach Währungsländern standen - umgerechnet in DM -
bei den Einnahmen die Vereinigten Staaten mit 324,7 Mill.DM (+ 7,6 vH) 
an der Spitze, bei den Ausgaben die Schweiz mit 264,8 Mill.DM (+ 35,5 vH) 
vor Öete~r~ich mit 177,5 Mill.DM (+ 26,1 vH) und Italien mit 141,8 Mill.DM 
(+ 52,3 Y.i), 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korrespondieren gleichfalls nicht mit 
der Zahl der Auelandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die tlber-
nachtungsgäste in de~ Beherbergungsetätten erfaßt. Außerdem erfolgt die Zu-
ordnung der Gäste in der Fremdenve~kehrsstatistik nach dem Wohnsitzle.nd, die 
der Deviseneinnahmen nach dem Währungaland. 
Es wird besonders darauf hingewiesen, daß die Aufstellung einer Zahlungs-
bilanz des Reiseverkehre durch eine Gegenüberstellung der Einnahmen und 
Auegaben nur bedingt möglich ist, da die DM-Beträge, die von deutschen • 
Reisenden ins Ausland in unbegrenzter Höhe ausgeführt werden k6nnen, in 
den Devisenausgaben nur dBJUl enthalten sind, wenn sie über die ausländischen 
Geldinstitute wieder zurückgeflossen sind. 
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1. Fr•d-ldungt!ll und Freodllllübernadttungen fo Winterhalbjahr 1!l>0/61 nach Ländern, Ga..el!ldegruppen und Be!Mellsartoo 

Berichts- Freodenoeldungen 1] FrelldenübernochtllllQ"' 21 Ourt.o,t<1nltt liehe AIISOu!ZIIßg der 
~ orte bzw. darunter darunter Zu- (•l bzw. An~"-• (-) Allf .. tha ltsdauer 5) .. 1.~.1!l>O 

Gllllfl~e Betriebe insgesamt Aus !Silds· insgesamt Auslands- ge(!EIIlüber lilf 195f 5~ aller ,_1 dar Aus I ands- verfügbaren 
Betriebsart I qäste 3) qäste 3) i n~aot j_ Aus iallaSi4_äste Fremden _gjste Battaokaonität 

Anzahl - 1!XXJ MtS11. 4 Ii! fe.ge \il 
1 2 J 3 J 4 I 5 6 7 I 8 9 J. 10 11 

Nach Ländern 

Schlesvfg-Holstefn 163 407,9 40,0 1 304,6 69,2 5,3 t 8,5 t 9,1 3,2 1,7 6,7 
Had>urg 1 502,9 142,6 1 103,4 JZ5,5 29,5 • 6,3 + 3,0 2,2 . 2,3 49,3 
Niedersachsea . 362 1 266,4 73,1 4 153,3 156,9 3,6 t 3,7 + 14,1 3,3 2,1 17,9 
Brillen 2 166,8 25,6 324,0 49,6 15,3 • 5~1 • 0,1 1,9 1,9 55,0 
Nordrhein-Westfalen 390 z 220,4 275,5 6 967,6 634,0 9,1 + 7, 7 t 8,1 3,1 2,3 35,7 
Hessan Z3B 1 322,3 210,7 5 267,2 457,7 8,7 t 6,9 ' 5,7 4,0 2,2 35,1 
Rhein Iand-Pfalz 203 590,6 52,5 2 152,3 100,3 4,7 t 2,5 t 8,9 3,6 1,9 18;6 
Baden-Württeaberg 395 1 868,0 243,3 7 457,6 529,0 7,1 + 5,1 + 13,.? 4,0 2,2, 25,9 
Bayern . _563 2 402,7 290,0 9 109,2 756,3 8,3 • 6,7 ' 7,1 3,8 2,6 15,6 
Saarland 47 67 9 13 2 165 9 24 5 14 8 - 2 3 + 3 8 24 1 9 28,8 

ßtlftdesgebf et ohne Ber lf n 2361! 10 816,0 1 366,4 38 005,0 3 103,1 8,2 + 6,0 ' 7,9 3,5 2,3 21,2 
Berlln (Nest) 1 214,5 48,6 611,6 157,2 25,7 • 3,2 + 10,4 2,9 3,2 ~z.o 

Bundesgelltet ohne Berlfn nach Gemeindegruppen 
· GroBstädte 49 4 539,0 951,4 9 250,6 2 058,5 22,3 + 6,3 t 7,0 2,0 2,2 48,7 

Hellbädlr !.,.... Wiw) 169 1 292,5 84,5 14 708,0 306,0 2,1 + 6,5 ' 11,5 11,1t 3,6 32,3 
darunter 
hellklfeatische Kurorte ~-· 20 301,8 19,9 3 165,2 101,0 3,2 + 7,8 + 0,9 10,5 - 5,1 25,9 
Kneippkurorte 24 151,8 9,9 1157,6 43,3 3,7 + 9,5 • n.• 7,6 "·" 21,9 

Luftkurorte 329 747,0 . 43,6 4 W.,2 145,3 3,3 t 7,9 + 0,9 6,0 3,3 13,8 
Seebäder 73 112,5 8,7 592,1 13,5 2,3 t 13,4 + 10,5 5,3 1,5 2,5 
Sonst l ge Fremdl!llverkehrsgeoet ndl!ll 1744 4 125,0 278,2 8 990,0 579,8 6,4 ' 3,5 + 11,4 2,2 2,1 15,2 

• 
Bu.,desgeblet ohne Berlin naoh Betrlebsartlll 

Hotels und Gasthöfe 6) 22 536 9 093,6 • 18 751,8 . . + 5,2 • 2,1 . 25,2 
F~oa. PensiD1l111 umllfospiza 7) 1H95 1 077,4 . 7 055,0 . . + 8,2 . 6,5 • 20,1 
Erholungs- und lierlenheloe 840 229,7 . 2 951,3 . . + 3,6 . 12,8 . 39,6. 
Heilstättllll, Sanatorien und KIII'IIIStaltllll 720 229,4 7 600,9 + 6,5 . 33,1 78,3 . . . . . 
Privatquartiere - 185,8 . 1 646,0 . . + 8,3 . 8,9 . 3,1 

1) Im Berichtszeltraum neu an~e freede. • 2) Gezählt slnd nur die in den BeherbergungsstäHeo einschl. Privatquartiere- aber nicht in Jugandherilergen, Killderbeioen und sonstigen Massan-
unterkünftan • Q"!!llll Entgelt übemachlanden Reisenden, efnschl. der Ubernachtungen t!er aus dem Vol'liiOnat noch anwesenden Freoden. - 3) Personen mit ständigfllll Wohnsitz io Ausland. Bei den Ango-
höMgan der fm Bundesgebiet efnechl, Berlfn (West] stationferlllll ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht li!Oler nach dem liohnsltzland (z.z. Deutschland), sondern auch nach der 
Staatsangehörigkeit (z.B. Verefnfyto Staaten). Insoweit können die Zahlen über dan Ausländerfremdenverkehr überböht sein.- 4) Oie Vergleiche beziehen sich iiiJr auf dis Berfchteorte, für die Ver-
giefchi.zablllll wrlfigen.- 5) Dfe reclmerischen Wertestelien IW'ur die jeweilige Menthaltsdauer rler Gäste ln einer B~ungsstätte dar. - 6) Kurbäuser oft Hotelcharakter.- 7) Kur· 
häuser oft Hefocbarakter.. .. · ~ " 
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2. Freillfl81111&1wnwen, FraR<ltnilbernach1:unten, ~Hsdauer d$1' Gäste und Ausnutzung ller verfügbaren Bett .. ität ln da! Monam-t\tobr 199l bis llärz -1961 

nach GaaeJndegi'UilflGil 

Gemef ndegruppe IJ<tober Novaober 0~ Januar Febnlar llärz 
1960 1961 

Ffalldeme l~ 1) 

Großstädte 49 943216 762 600 607792 707 91,9 701932 815 492 4 Sl8 989 
Heilbäder (ohne Seebädor) 169 292 899 175 826 133 298 199 021 224 831 266 660 1 292 535 
U.ftkurorte 329 m124 192!Jit 98093 119 36Z 142214 160 954 716 951 
Sesbiid$1' 73 25 531 17 373 12 !il9 14153 16 716 261611 112 476 
Sonst! ge Fr'aldenverkehrsglllllai nden 1744 921598 672170 500994 !il9092 631 616 783 533 4125 001 

lnsgm 2364 2 330 368 1 707181 1 358 686 1 649 5l7 1 717 339 2 052 $13 10 815 954 
Fr'aldeniibernac.~tungen 2) 

Großstädte · 49 1 896 931 1 575 632 1 250 674 1 4Jj() 300 1 4Z7 781 1 639 329 9 2!)) 6li/ 
Hellbäder (dms Seebäder) 169 3 295 424 2 308 619 H99 219 1 870 301 2 636 389 3 008 000 14 708 032 
U.ftkurorte 329 805 25ll 44Z 019 534 248 733 182 979 008 970 521 4164 236 
Seebäder .. 73 179 255 92 217 56 251 62 373 77433 124 565 592094 
Senstige Frllllldellverkehrsgsf nden 1744 1 990 9G5 1 300 557 1131 953 1 340 4011 1426~ 1 no 089 8 990 037 

Insgesamt 2364 8 167 833 5 809 iJl14 4 472345 5 166 560 6 516 680 7 54Z 584 38 005 016 
1 Zunahme gegeriiber 1959/lil in 11f13) 2,8 5,8 3,6 10,7 . 6,5 7,7 6,0 
I flurdlst:hnfttllch& AufMthaltsdauer Iu Tagm 4) 

Großstädte 49 2,0 2,1 2,1 2,1 2,0 2,0 -2,0 
Heilbäder (ohne Sll9bäder) 169 11,3 13,1 11,2 . 9,~ 11,7 11,6 11,4 
wftkur'OI'te 329 5,5 5,6 5,4 6,1 6,9 6,0 6,0 
Saebäd$1' 73 7,0 5,3 4,5 4,4 4,6 4,8 '5,3 
Sonstige Fl'lllldenverkshrsgemelnden 1744 2 2 21 2 2 2 2 Z:3 22 22 

lnsgesarl 2364 3,5 3,4 3,3 3,3 3,6 3,7 3,5 
llurchsdlnfttli ehe Ausnutzung der !111 1, 4. 1!liO varfilgbareir Bsttanlcapazität ln vll 

GroBstädte 49 59,0 50,5 38,9 45,4 49,2 51,0 48,7 
Heilbäder (ohllll Seebäder) 169 42,7 30,9 19,4 24,3 37,9 ~.2 32,3 
Luftkurorte 329 14,7 B,4 9,8 13;4 19,8 17,7 13,8 
Seebäder 73 4,5 2,4 1,~ 1,6 2,1 3,1 2,5 
Sonstige Frtmdenverkeltrsgemeinden 17~ 19 9 14~4 11..3 134 15 8 17 1 15 2 

Insgesamt 2364 26,9 19,8 14,1 18,0 23,9 24,6 21,2 
-- --- ~- ---- ~--~ --·- ·- - ~- - - -- - ----'----- ----·-- -

1) Im Berichtszeltraum neu angek0111ene Fr~~~~de.- 2) Gezählt sind nur d!o in den Bsharberguugsstätten einschl. Privat~JJartiere • aber nicht in Jugan<llerbergen, Kinderheillllll und sonstigen Massenuntsrkünften • 
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.I 

gegen Entgelt übemachtenden Reisenden elnschl, der Ubemachtungen der aus dl!l1l VOI'IIOIIat nocl! all\l9ße!lden Fl'llllltien.· 3) Oia, Vergl9iche beziehen sich nur auf die Berichtsorte, für die Vergleichsdllen vol'li9Qell.· " 
4) Die rechnerischen Warte stellen ibl/8/' nur die je~~&ilige Aufenthaltsdsuar dar Gäste ln einer Beh~ngsstätte der. 

' ,' <- .. ~~' i~..:~J.:-'2 ;,): . . ; :_ ::_:-~''//. . .:,_. "'•..: ·.-~·-~· :' _\.: ;-: -~-:: 
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3. Meloongen, llbemachtungen und Aufenthaltsdil!ler der Auslandsgäste 1) in dentcnaten Oktober 1960 bis März 19E1 

nach Gemeindegruppen 

r I Oszember ] I ----, 
69118! ndegruppe I Berf chts- [ Oktober November Januar fGbru~ März l Wfnter!Jalbjahr 

orte 1960 J.!lii_1 -- 1960/61 
Mel<ilngen vcn hlslsndsgästen 2) 

Großstädte 49 22ß 173 158 965 12~ r:3 I 131183 138 506 172 363 951 363 
Hellbäder (ohne Seebäder) 169 23 832 11105 11 '127 I 10 490 11743 16 105 84!>12 
Luftkurorte 329 11 022 4644 H/3 5683 6558 9 424 43604 
Seebäder 73 2187 U44 1000 1004 1 269 1944 8138 
Sonstige Fremdenverkehrs9GJ!!!!inden 1 744 79854 41 605 32 164 ~-J3 2]_g __ .. 33 964 57 280 278 166 

Insgesamt 2364 31t5 068 217 663 l/2 927 181 559 192 040 257 116 1 366 373 
'Obernachlungen vor. Auslandsgästen J) 

Großstädte 49 465 591 357 511 274 535 292 ß82 3()7 198 360 805 2 058 522 
Heilbäder (ohne Seebäder) 169 71197 37 006 41 881 45 613 51 129· 52 556 305 98?. 
luftlcurorte 329 25 864 12 935 24484 24 401 30 046 27 619 145 3119 
Seebäder 73 3 014 1 812 1 731 ! 742 2 094 3 097 t:l490 
Sonstige Fremdenverkehrsgemeinden 1744 147016 rn 012 745:15 n 817 76 593 112 809 • 579 7:i2 

~ Insgesamt ) 2364 11B 682 :ro 276 411135 442 455 467 660 556 886 3 103 005 
7.unallile DS!lonüber 1959/60 ln vH 4 3,3 11,S 5,1 8,8 8,1 12,3 7,9 

Ourchschnlttliche Aufenthaltsdauer !II Tagen S) 

Großstädte 49 2,0 2,2 2,2 2.2 2,2 2,1 2,2 
Hellbäder (olvle Seebäder) 169 3,2 3,3 3,'1 ~.3 4,4 - 3,3 3,6 
luftlcurorte . 32g 2,3 2,8 3,9 4,3 4,6 2,9 3,3 
Seebäder 73 1,4 1,5 1,6 1,7 1,7 1,6 1,5 
Senstlge Fromdenverkehi'SQIIIIGfhdea 1744 1 8 22 2 3 2 3 z 3 20 21 

Insgesamt 2364 2,1 2,3 2,4 2,4 2,4 2,2 2,3 

1) Person...; mit ständigem Wolinsftz.,!Jn Ausland. Bel den Angarorlgen der Im &mdesgeb!et einsehT. Berlin (West) stationierten ausländischen Streitkräftrerfolgt die Zllardnung nicht llllllel' nach dem Wohneltzland 
(z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkelt (z.B. Vereinigte Staaten). lnS<Miit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überlii.ht sein.; 2) tm 8erichtazeitraum neu angekoomene 
htslandsgäst-.- 3) Einsdnl. der Ubemachtungen der ws daR Vcinaooat noch anwesenden hlslandsgäst9.- 4) Die Vergleiche beziehen sich nur auf die llerldntserte, für die VergleichszahlliD vorllegen.e 5) Oie 
rechnlll'f selten Werte. shollen IJ~~Gr nur die jellellfge htfeatha ltsdauer der Gäste fn elnw lleherberg!Jngsstiitte dar. 
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4. Fremdenmeldtmgen, Fremdenübemachtung~ Aufenlllaltsdauer der Gäste tmd AusnutZung der verfüQbaran 8ftfenkapaz!tät fn den Monat;" Octebar 1960 bfs riärz 1961 

. W nach llettlilbsarten • . 

Botriobsart Cldober I November I OeZEI!Ibar Januar I Febmar I fofirz Winterhalbjahr 
1960 1961 1960/61 . 

. 
Fremd!lillleldtmgen 1) 

Hote 1s und Gasthöfe 2} ) 1 976 923 1 474 674 1156 123 1 373 975 111(15 987 1 705 901 9 093 583 
Fremder1hetme, Penslooen und HosP!ze3 222 987 152 I;:ID 137 957 169 685 181 969 212 391 1 077 lt19 
Erholungs- und Ferienhelme 43 335 28 Sill 23842 39431 43 614 !j) 616 229708 
Heilstätten, Sanatorien und KurMstalten 43804 37678 19 330 . 39 028 44 015 45 560 229 415 . 

I!lsaJIIII!Il 2 287 049 1 693 652 1 337 252 1 622 119 1675 5B5 2 0141t68 10 630 125 
Pri vat(J!at'll era 43 319 13 529 21 434 27 458 41 754 38 335 185 829 

Insgesamt 2 330 368 1 707 181 1 358 686 1 649 577 ·1m 339 2 052 803 10 815 954 

Hotels und Gasthöfe 21 
Fl'8llldellübernachlllrlgl!ll 4) 

4 lli1 660 2 869 869 2 345 001 2 854 932 3 066 187 3 554 037 18 751 762 
Fremdenheime, Penslo11$11 und HospiZfl 3) 1 533 621 1 020 654 7&1068 919 9fB 1 317188 1 !IJ3 316 7 055 016 
Erl!olungs- und Ferleooelme '676 163 436 340. 3ro662 400649 511 412 615 082 2 9~1 300 
Heflstättm, SanatoMen und Kw•anstalten 1516 m 1 31!6 .w-1. 91~ ."03 1 \)j1 6Sl 1 2b8 924 1 492 68lt 7 600 916 

. ZUsanHII 7 786 415 5 673 344 4 323 230 5 245 203 6 163 711 7 165 119 36 359 022 

tl 
~ Privat~! sre 379 418 135 100 1ljg J]i 221 357 382 969 377 465. 1 646 024 
' lnsgesant 6 167 833 5 800 IJII4 4 4 72 345 5 466 560 6 546 680 7 542 584 38 005 046 . 

lltlt'chschnittl!chi Aufoothmltsdaufll' in Tagen5) 
2) 2,1 i,9 2,0, 2,1 2,2 2,1 2,1 Hotels und Gasthöfe 3) 

Fremdenheims, ·Pensionen und Hospize 6,9 6,7 5,5 5,4 1,2 1;1 6,5 
Erholungs- und Ferienheime 10,4 12,8 15~g) 15,l) '12,l) 1t,l1 12:~) Heilstätten, Sanatorien und Kuranstalten 'll 2 ... 33L_-! -~ • • 

zusammen 3,4 3,4 3,2 ' 3,2 3,7 3,6 3,4, 
Privai~arliero 8 8 10 0 7 0 8 1 9 2 9 8 8,9 -

' lnsgesanrt 3,5 3,4 3,3 3,3 3,8 3,7 3,5 
Durchschnittliche Ausnutzung der am 1.4.1960 verfügbaren Bettenkapazität in vH 

Hotel3 und Gasthöfe Z) J) 32,2 23,5 18,6 22,6 26,9 28,2 25,2 
Fremdenheime, Pensionen und Hospiza 25,7 17,7 12,8 15,4 24.,5 25,2 20,1 
Erholungs· und Ferienheflll8 53,6 35,7 24,1 . 32,4 44,9 48,7 39,6 
HeilstättM, Sanatorien und Kuranstalten 922 846 556 645 85 4 907 78 3 

zusammen 36,2 27,3 20,'1 24,4 31,8 33',3 28,7 
Pt•fvat(J!arti 6I'S 4 3 1 6 1 7 2 5 4 8 42 3 1 

Insgesamt 26,9 19,8 14,7 18,0 23,9 2~,8 21,2 

1) Im Berichtszoitraum nw angek0011911e Fremde.· 2) Elnschl.Kurhäuser mit Hotelcharakter,-3) Einschl,J<.urhäuser mit Halmcharakter.• 4) Eloschl. der Ubemachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden,-
5) Dia rechnet•ischoo Verte stalloo immer nur die jewallfge Aufonthaltsdauer der Gäste in afner Be!ierbergungsstätte. dar.- 6) Wagen der Nichterfassung der aus dem VOI'IIOflat noch oowesendera Fremden deren Ollsr-
nachtungen jedocll erlaBt .-den, liegt dar rechnerische wert der OOrdischntttllchen Aufentl'.altsdauer über der hö!Jhataiglichen(Aufenthal!edauer (31,30 bzv. 28 Tage) •• {1100atllc:htrl ·. 1 

·. ~- ,_ "··•·":··-;.:.:;..-, ,;.",...;.;;.;-~~;;~'-,.-. ,- ,, .. ::... .-.:·.-,.:·_,_,_·. ,; .. ~.:.·:. --~-;·~;~_:_,_,, .,;_.::::; .. ·_;_: ~;:·:. ~·-_,: =:·~:. 
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5. Fremdemelclmggi, Fremdamlbernadltungen, Arfentlia'ltsdaiar dfr Gäste und ksnutzung dar verffigiaren Bethllkapazitiit in llsn.~ 
Ia Winterhalbjahr 1960/61 

nad1 Betriebsarten 

B sbetrlabe . Privat• ß!llllaindegroppe Hot 1 d GasthOf 1) Fr9111denheime,PansioniJI Erno lur.gs. und Hoi~stätten,Sar.atorien I' 2USaiiiOOO. 
0 8 un 9 und l!o$Pfze 2) Ftll1anhefn und Kuranstalten <Pertioro 

Fremdsnmeldmgen J) 

Grollstädte 3 938 2lli 569 51!1 5979 1622 4 515 348 23 641 
Hellbäder (ohne Siiebäder) 7'10 644 256538 63 575 179 300 1 2ltil OOi 524al 
luftklll'lll'l8 519 005 76 466 10489 19 6lt3 6864m 6051!8 
Seebi!dar oom 7 927 8 331 4876 i10 911 1565 
Sonstige f~ehrsgemeinden 3 805 151 166947 81334 _23 965 4 077 3'll 47 606 

lnegesaid g oro 583 1 0771119 229708 229 415 10 630 125 185 829 

' F randenübemachtungen 4) 

Großstädte 7 462 004 1 625 653 43 194 52 016 9 183 667 66900 
He11bädar(onne Seebädar) 3 124424 4 024 639 1 232 ro4 5 614 940 13 996 507 711525 
Luftkurorte 1 481 815 655 211 796 314 992207 3 925 547 538611l 
Seebädar 17!1100 55561 181 !i5B 158~ 57.4 .579 17 515 
SOilStlge F remdllllverkehrsgemei ndoo 6 503 500 693 952 697638 783552 B 678 722 311 315 

Insgesamt 18 751 782 7 055 016 2 9!fl 308 7 600 916 36 300 022 1 646 024 

illlrchscimlttlieha Aufenthaltedeuar in Jagen 5) 

Großstädte 1,9 2,9 7,3 32,1 2,0 3,0 
Hellbädar (obne Seebädar) 4,2 15,7 19,4 31,3 11,3 13,6 
luftkurarte 2,9 8,6 11,3 &l,5 5,7 8,9 
Seebädar 2,0 7,0 21,8 32,4 ~ 11,2 
Sonsti ga Fl'llllldenverkahrsgemeindll! 17 42 8 6 327 66 

' Insgesamt 2,1 6,5 12,8 33,1 3,4 8,9 

~schnitt liebe AuS11Utlllng dar 11111.4,1960 verfügbaren ßettll!kapazltät ln vll 

llro8städte &l,O 46,4. 40,3 86,1 14l,4 17,4 
He!lbädar (obne Seebäder) 27,0 26,9 54,2 79,4 39,0 7,4 
Luftkurorte ·14,8 12,9 47,3 80,4 21,8 3,8 
Seebäder S.4 0,9 10,5 66,9 I 4,9 0,1 
SonstIge F remdooverkehrsgllllei ndal 1S:8 . 134 423 7Ü Z0:.4 1 9 

lnsgesad 25,2 20,1 39,6 78,3 28,7 3,1 

lnsgosamt 

4 Sl8 989 
1 292 5.15 

746 951 
112 476 

4 '125 003 

10 815 951! 

9 25J 647 
14 708 032 
4 464 236 

592 004 
B 990 037 

38 005 046 

2,0 
11,4 

I 6,0 
5,3 
2 2 
3,5 

48,7 
32.3 
13,8 
2,5 
15~ 

21,2 

.. 

I 

.11 Einechl. Kurhäuser •it Hotelchorokter.• 2) Einachl. Kumäuaer mit Hai•charaktar.• 3) I• Berfchtszettrul1llll angakflllllella Fremde.• 4) Elnschl. der !lbernachtungen dar aus d1111 Vorionat nech an~~esendlll Freoden.-
5) Oie rechnerischen Werte.stellen·i_,._. die jeweilige ftlfenthalt ... der Gäste in. einer Beherbergungsstätte dar. •. 

. ---- ~,;;- . ~-,~ ••• ,;">'; .. -·- •<:;_,_,_._ . :" ·- ·--' ,. :_;;:.:,• -~~ 
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6. Freod.ctrtungen 1] in den Ländern io Winterhalbjahr 1960/61 na ... indeg~plll 

Großstädte Heilbäder 2) ·. Luftkurorte Seebäder Sonetige Freodenvorkohrsgeoeinden 

land Be· FreodenübernachtunQIO 
Be- f romdeniibernachtunl!en Be- Freodenüboroacht~JGen Be- F reodenübll'llacht 11111111 Be- Frendeoübai-nachtunoen 

darunter darunter dal'l!lliBr 1lonmter- darunter Mchts- lnsgesaot Auslands- rfchts- 1nsgesaot Auslands- rlchts- losgesamt Auslands- rfchts- lnogesaal Auslands- riehts- insgeaaot Auslands-orte oasto 3) orte 
~st· 3) orte aaste 3) orte aaste 3) arte llbt• 3) 

Sch 1 eswig-Ho Ist ein 2 178 673 26750 3 233 136 1 750 58 241 665 4405 51 365 313 8600 ~ 285828 27 712 

Haoburg 1 1103 ~ 325 541 . - - . . . . - - - . -
Ni ed.rsachsen 4 581 376 61 512 29 1 564 081 14 045 40 580 517 11 267 22 226~ 4882 267 t2mm 6&?2& 

Br•eri 2 324 013 49 624 - - . - . . - - - - . -
Nordrhein-Westfalen 22 2 312 0"/1 ljfjJ 700 26 1685 .241 38 595 24 257 255 5966 - - - 318 1 713 024 125 131 

Hessen 5 1418 930 371 654 21 2 647 894 35147 2li 291644 5 811! - - - 1al -~ 44 9!17 

Rneinland.Pfalz 2 128 423 18 355 17 1 011 550 9198 15. 168 853 "6950 - - - 169 813492 65m 

Badan·Würlt!Ob.rg ' 5 1 226 137 222889 ". 3 145 155 107 352 111 1 lt28 655 54fli6 - - - 233 1 651 640 144 &!Ii-· 

Bayern . 5 1 907 857 502722 27 3 420 975 99 ll95 55 1495 581 56 812 - - - 476 na m 91:iai3 

Saarland 1 69 761 15 767 - - . - - Q - . - 46 96 110 8765 
- - ----, 

Bundesgebiet 49 9 250 647 2 05B 522 169 14 7fll 032 3ffi 982 329 4 464 236 145 349 13 592094 13 490 17# 8 990 037 519 752 J 'ohne Berlln. 

1) Gezählt sind nur die in den Baherbergungostätten elnsch1. Privatquartiere- aber nicht in .Algl!lldherllergon, KinderheiltOll und sonstigOll Mataanuntenünften - gegeo Entgelt iibernaclrtondllll Reisoodtm oinschi. der 
Ubemachtungen der aus deo lbrmonat ooch I!IIIIesl!llden Freoden.- 2) Ohne Seebäder,· 3) Pemnen alt .tändlgllll Wohnsitz ia Ausland. Bei den Angahörtgoli der i1 Bundesgebiet elnschl. BerllnOfest) stallonlerloo aus-
ländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht iomer nach d011 Wohnsitzland (z.Z. Ooutschland), sondorn audl nach der Staatsangehörigkelt (z.B. Vereinigte Staoten). Insoweit können die Zahl"' übor den A~s-
ländBrfi'OIIdenverkohr liberllliht sein. · · · 

__ ; •"". ·' . ~"- '"'"_·, __ ., ... ·. ;_·~ ,.,;· ,,.· .~· .V~- o,-' A' 0 ,·o ' ' '. 
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7. Fremdenmel!Lngen !IId Fl'lllll<loo~en ln den l.ändarn \m Winterhalbjahr 1900/61 nach Betriebsarten 

Hotals und Gasthöfe 1) Fremdenhalmo, P~jlonen &holuegs- md Ferlon· Heilstätten, ·Sanatorien PM vatQJartf ste . und HoSjlj !6 2 hai:!IQ und Kuransta 1 tilll 
Lmd 

Fremdqn.. Ourr.hsdm, FMden- OtwcilSCh!l Ft'OIBdeil- Out·thsclrl Framden- Durchsehn Fremden- Ourchschn• 
meldunge.~ ubernachtungen lwfenth,• m&lJungo~~~ ilbemachtur.goo Puf81!1h.- 110 ldungoo übol'Oac.it~ngoo Aufe:1th.- meldungen überr.achtungen Aufenth,• !116ldungen übemar.1hmgen Auf,.tth •• 

31 4l daler 51 31 4) daler 5) 31 41 dauer Sl 31 ~l dauer Sl Jl 4l clauer 5) 
. Anzahl vll Taga Anzahl vH Ta!l6 M:a."l v/1 T~gQ Anzahl vil Tags Anzahl vfl f""e 

Schlesvig-Kolsteln 366 600 ~ 329 3,4 1;1 12 548 1C5 ()63 4 8,4 13 '122 1{-5002 5,6 12,1 9966 360111 4,7 36,1 5 051• I;() ~00 2,5 8,0 '• lla!Ourg 382814 776 864 4,1 2,0 1?!:1067 326 542 4,6 2,7 - . - - - . - - • - - -
N!edersachaen 1 on 003 2001429 10,1 i,9 illt 813 686119 9,7 S,1 61142 713 97~ 24,2 11,7 14 928 565 319 7,4 37,9 27882 186 411 11,3 6,7 
Bremen 152 7trl 264 912 1,4 1,7 14 015 59101 0,3 4,2 . - - - . - - - - . - - i 
Nordrhein-Westfalen 1 9?4 8?~ 3 87() 399 20,6 2,0 1Tl 53•1 i ffiß 754 23,9 9,5 ?.5 117 3~2 ll5l 10,6 12,5 25849 9lß363 12,\ 35,1 15 994 152 221 9,2 9,5 
Hessen 1152 893 2 581139 13,8 2,2 77 9\li i70 9?S ·m,s 9,9 27 25lt 445 '191 15,1 16,3 41 357. 1 364 169 18,0 33,0 12 l\9i . 105 67016,4 8,2 i 
Rheinland-l'falz 511 499 i 021 942 5,~ 2,0 25 Z16 '166 1:Yi 2,4 6,4 13 liO 139 w 4,1 . 10,6 26 rm 757IDI 10,0 29,0 13 &\3 65 2IJ3 4,0 4,8 
Baden-llürtte.berg 1 5il2 535 3 442 473 18,4 2,2 145 464 1 025 910 14,5 7 1 ~5 621 642 441 21,8 14,1 5S 448 2 044121 26,9 36,9 28958 3026it2 18,4 10,5 I ••• 
Bayem 1 006 166 4 021 224 21,5 2,2 417 1'J1 2 219 530 31,5 5,3 lt29!i3 525069 17,8 12,2 54 21,9 1 551 9~ 20,4 28,6 81 037 791464 48,1 9,8 
Saarland 65166 138 071 0,7 2,1 I 138 H61! .fl,1 4,3 729 HS9 1l,2 ~.1 516 14 31i '0,2 26,2 364 1963 0,1 5,4 I 

-

i Sundesgebiet 9 093 583 ~8 751 782 100 2,1 1 077 419 7 IJ5lj 016 100 6,5 229700 2 951 Ja] 100 12,8 229 415 7 600 91E 100 33;1 185 82!. 1 61!6 024 1tll 100 ohne Berlla . 
Berlfn (West) 111 457 411 928 •' 2,8 43 051 139 7'11 • 3,2 • . - • • • • • • . - • I 

An181lolligln .. • L l A 

.i\ 
a. FM~~denübarnachtJngan ln den Ländern Im Vfnterbalbjahr 1960/61 nach Setrfebsarten 

davoo 

Lmd. lnsgesaat Hete ls und Gasthöfe 1) Fremdsrlbel~t, Pans! onen Erbo Jungs- und Ferl en· Heilstätten, SanatoMen Prhattparti ere und Homtze zj helme ·. und Kuranstalten 
.· -Jillahl '' Wf 

. 

Sch leswlg..llolsteln 1 304 615 48,5 . 8,1 12,7 27,6 3,1 
Haoburg 1103 Itai 70,% 29,6 . . -
Niedersachsen ~ 153 252 48,2 16,5 17,2 . 13,6 4,5 
BreiHa 3Z4 01l 81,8 18,2 • • -
Nordrhein-Mestfalen 6 967 $1 55,6 24;2 4,5 13,5 2,2 
Hessen 5 267 151 49,0 Vt,6 8,5 25.9 2,0 
Rhelnlandol'falz 2 152 318 47,5 7,8 6,5 35,2 3,0 
8acfen.lj~ 7 4015lfl 46,2 13,8- lt,6 27,4 4,0 
Bayern 9 100.242 44,1 24,4 5,8 17,0 8,7 
Saarland 165 811 83,3 2,9 4,0 11,6 1,2 

Boodesgebiet -

ohne Berlin 3ll1Xl5 046 49,3 18,6 7,8 "20,0 4,3 
Serlin (West) 611 639 - 77,2 22,8 - - -
1\ ~lnschl. Klldlänser 11t Hotelcharakter.- 2) Einschl. Kurhäuser mit Hel akter.• 3) I• Berlchtezeitnu. ceu engelcoiane FM111de,• ~ nschl. dar Ubemachtoogen der aus dell VOI'Jii,liit noch anwesanden Fr&~~dillt.• '; 



~~----------------c----- - - - -

. 9. Fremdenmeldungen Ulld Fl'alldenüllemactungen im Winterl!albjahr 1960/61 m dls! ständigen Wohnsitz der Freodal 

li:.• ( v) bZIIo Abna/tae ( •) Durch-
Ständiger lklhns!tz der Fraoden 2) F l'ellldeJ!Q F1'81deiP 1 · schnHtli ehe der Frandenübemachtungen (Nicht Staateangehörigkeit) meltlzigen 3) . übemaehtungll!l '4)· gegenüber 1lt 1959/60 5) d;;'"&i~ 

Anzahl vll Taae 

1. Deuteeilland 7) 9 """400 34 666 fiS!i • 5,8 3,7 
II. Aus 1 and 1 366 373 3 103 095 • 7,9 2,3 

davaa 
Belg!oo l!lld Luxeaburg 72 698 m685 • 3,0 2,0 
Dällfllal'k 83 224 141 281 • 13,5 1,7 
F!Mland 13 283 27101 • 24,2 2,0 
Frankreich 122 525 2!i9 477 . • 9,1 2,1 
Grii!Cheoland 21088 11117 • 25,7 3,4 
Hbrltallnlm und llordlrland 104 970 2764"19 • 5,6 2,6 
Irland 2195 4 825 • 3,2 2,2 
lsland 2391 Still - 1,8 2,3 
ltalill'l 91162 25HZ/ • 9,0 2,7 
Niederlande 152333 283 912 • 1,8 1,9 
flli'Wgell ·21 941 46318 . 0,2 2,1 
llstarre! eh 88205 1in 099 • 10,3 2,2 
Polen 8) 2989 796ft . 33,1 2,7 
Pertugal. 4121 

. 
10 784 • 35,8 2,6 

Sch1191lsn 595111 11Hil'l . 0,9 2,0 
Schweiz 101 426 220200 • 3,5 2,2 
Sowjri~nioo 9) 4138 13196 • 33,1 '.· 3,3 
Spanhel 21760 83049 • 62,7 3,0 
Tschedlos Jowakel o269 9 618 • 6,3 2,3 
Türi«tf 8058 2'151.3 . 36,5 3,4 
Obrlges EmJPa 26285 61!1,31 . 7,0 2,5 
Afrika' 20 351 . 70 i6IJ 36,6 3,5 ' • 
Asloo 45 027 140 089 • 18,.2 3,1 
Aastrallen 5900 13 437 • 22,9 2,3 
Kmada 15 355 33368 • 17,6 2,2 
Süd- und Mittelllll&rika 36890 98 495 • 16,9 2,7 
Verelnigta Staater. ·. 218613 462254 • 1,9 2,1 
N!c:ht näher bezeichnetes Auslan4 9667 23 871 • 2,9 2,5 

I II. rtme Angabe des llchnsi Ues 5181 . 1.3 886 • 2,1 2,7 
. 

Insgesamt (Sumo I bis I II) 10 815 954 38 005 046 • 6,0 3,5 

Au8ardao i in Jugendherilergen 600 938 1 302 671 + 7,7 2,0 
donmter Auslällder ~623 i'563!! • 7%,8 1,6 
ln Kinderhelmen 130 753 4 332 228 . 2,8 33,1 
darmter Aus lälldar 169 4653 • 50,5 27,5 

1) Bundesgebiet ohne Berlin.- 2) Bel den AngebörlgEil der im Bundesgebiet elnschl. Berll~ (Wast) statloolarten auslildischen Streitkräfte ' 
el'folgt die Zuordnung nicht Immer nach del Wohnslulood (z.Z.Oeutschland), soodern auch n_acil de:- Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte StaatM). 
Insoweit käl!llell dfe Zahlen über des Auslällderirwdenverkebr überOOM sein.· 3) :m Berlclllru!Hrw .. ROll angek-e Freode.· ~~ Gezählt sind 
nur die ln den Beberbergungsstättm einechl. Prlvat<JJartiera • abe!' niclrl !~ Jugm~erbill'\le~, Kindarhelmen und soostigen Mass9ßllnterkünften 
( s.'Aullerdeo'.Positioo) o gegen Entgelt übemachtendes Reisenden, einStill. der Übemaclrb.mgEro der illß des Vonuooat MCh anwsendelt Fremden.· 
5) Oie Vergleiche bezieben sielt nlll" auf die Berlchtscrle, für die Vergleicltszmlm ~ll!"li"!Je:".,e t) Dia redmerlschm Worte stellen lomer nur 
die jell!lilige h:fenthaltsdauer dar Gäste in einer BooerbergilllQ~tätte dar.~ 1) Eir.schl. Boo·lln um! SOlljetische Besatwngsmne.~ 8) Einsch:. 
Ostgablets rles Deutscheo Reiches (Stand 31.12.1937), z,Z, unter po:n1sm<l!" Yer~i:~lh<g.e 9) Ei~schl, Ostgebiete des Oeu+.sclum Reimes (Sta!!d 
31.12.1931), z.Z. unter sowjetischer Verwaltung. 

,. 

' 
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land 

Schleswfg-Holslafn 
H311burg 
Nt edersachsen 
Br&~~en 
~ordrbeln-Wsstfalen 
HellSen 
Rhef n l and-l'fa lz 
Baden-<lür!tamilarg 
ßa)'81'!1 
Saarland 

Bundesg<lbl et dme Ber 11 n 
Berlin (West) 

Land . 

Schleswfg-Holstein 
Hamburg 
Nledersacbsert 
B~ 
Noi'<irhein-Wsstfalen . 
Hessen 
Rhefnland-l'falz 
Beden-Wilrttembarg 
Bayern 
Saarland 

Bundesgebiet dme Berlln 
Ber lln (West) 

10. !lbemachWng;o vm Ausbadsgästen 1) in den Ländern !II Vlntemalbjahr 19fD/61 nach wichtigen Herkunftslandern 
a) l\lltsile der Länder 

Belgien und flinfllal'!c Frallaoelcit 6ro6brltannl en 
lta11a~ Riede!' land& fisterreich Schilldaß Lux911100ra Ulld Nordh·land 

Anzahl vH An~l vH Atuahl vH Anzahl vH AnZ<ill vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 
1FAi 0,5 25/ill 18,0 1400 0,6 3 9!l1 1,4 2022 o,a 5386 1,9 1717 0,9 8288 7,0 

1-42i 5,0 42536 30,0 11 931< 4,6 25 242 9,1 14 880 5;9 21498 7,6 10 627 5,6 35 375 ~.1 
~ 311 2,9 22192 15,7 7458 2,9 29173 10,6 8 612 3,4 21 347 7,5 5 100 2,7 9529 8,1 
1191 a,s 2 613 1,9 2 374 0,9 4059 1,5 1633 0,7 7376 2,6 1500 o,a 1748 1,5 

52 842 35,8 11129 1,9 54 314 21,0 86294 31,2 4!l 307 19,7 87 092 ~;r 18 8il(i 9,9 17 lj5ß 14,8 
18 064 12,2 10 861 7,7 2!1186 11,2 38500 13.,9 21971 11,2 35 748 12,6 18 !!25 9,9 13 5!14 11,6 
8006 . 5,4 2 548 1,8 11 876 4/- 10 718 3,9 6 716 2"' 12 929 4,5 3042 1,6 H11 2.1 I' 

2i966 14,9 9 !1?.5 7,0 74 554 28,7 3l158 12,0 49<.145 19,6. ~1 500 14,6 33 000 17,3 121t64 10,6 
31 926 21,6 13 951 9,9 52236 20,1 444119 16,1 8841i0 35,3 4!l 847 17,6 97 317 50,9 16S'l3 14.1 
1198 0,9 1$ 0,1 14 006 5,4 861 0,3 1675 o,7 . 1100 0,4 881 0,4 175 0,1 

. .. 

147 685 100 141 281 100 uoo 417 100 276 479 100 1200 327 100 283 912 100 91 099 100 117 581 100 
3620 • 77;ll • 11729 • 17 453 • 7221 • 8525 • 7521 • 15 149 • . -

b) Anteile der Herkunftsländer ,_ 
.. . 

darunter . 
lnsgssallt Beigten und GroBbrl tannl en Dir.Oiari< Frankreich ltall!lll Nfederland!l Österreich Scbwdowl u.x~ und Nordirland 

Anzahl vH -

69 225 1, 1. 36,7 2,1 5,8 2,9 7,8 2,5 12,0 
325 541 2,3 13,1 3,7 7,8 4,6 o;s 3,3 10,9 
1FAi 932 2,7 1'>,1 4,8 18,6 s;5 13,6 3,3 6,1 
49 624 2,4 5,-\ 4,8 8,2 3,3 14,9 3,2 3.5 

634000 8,3 1,8 8,6 13,6 7.8 13,7 3,0 2,8 
lt57681 3,9 2,Jo 6,4 8,4 6,1 7,8 4,1, 3,0 
100 275 s,o 2,5 11,8 ,. 10,7 6,7 12,9 3,0 2.4 
528993 4,2 1,9 14,1 6,3 9,3 7.9 6.J 2,4-
7$292 4,2 1,8 6,9 5,9 11,7 6,6 12,9 2.2 
24 !ß2 4,9 0,6 57,4 3;5 s,a 4,5 3,6 0,7 

3 103 095 4,8 4.6 . 8,4 . 8,9 8,1 9,1 6.2 3,8 
157237 2,3 4,9 7,5 11,1 4.6 5,4 4,8 9,6 

-------- -- .. -

Sdlw!z Vereinigte 
Staaten 

Anzahl vH Anzahl vll 
1766 0,8 4069 0,9 

12 826 5,8 27961 &,0 
6~ 3,0 13 749 3,0 
1399 0,6 14 210 3,1 

21196 12,6 !i22JJ2 13,5 
25!»2 11,6 126 218 21~3 
4 541 2.1 21262 4,6 

73005' 358 • 64458 . 13,9 
QJ074 21,3 126 489 21,4 

854 0,4 1586 0,3 

tmJ21D 100 462261! 100 
8Tl4 • 334!!8 • 

Schweiz Vereinigte 
Staaten 

2.6 5,9 
3,9 8,6 
4,2 8,8 
2,8 28,6 
4,4 9,8 
s.s 21,6 
4.5 21.Z 
14~9 / 12,2 
7,9 16.7 
3,5 6.5 

. 

7,1 14,9 
5.5 21,3 

' ----- --- --·· ----

1) Person1111 1ft ständig1111 Wohnsitz Im Ausland. Bei den Angeli5ri!J811 der I• Bundesgebiet einschl. Berlln (Nest) etatfoniertan lllsländischen Streitkräfte erfolgt ~lelaardaq nicht i_. nach dia Wol!nsitzland 
(z,Z. Otuuchland), sondern auch nach der Staatsangahör!gkelt (z.8. Vereinigte Staaten), Insoweit können dla Zahlen über.den Ausländertnilldenverkebr überhöht sein. • • 
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' l.arid 
I -

Mooat 
' 

' 

I 

Schleswfg-Holsteln 
I Hamburg 
i Niedersachsen 

Breml!il 
I Nordrhein-Westfalen 
i Hessen 

Rhein land-l'falz 
I Baden41ürttemborg 

I .d 
I 
Bun~letfta 

I BerHn 
davon i1 

I (ldober 1960 
I Nov•ber 

Oezapber 
' Januar 1961 

Februar 
März 

' 
Berlin (West) 

i 

ScltleSIIl g-Ho 1stein , 
Haaburg 

' Ni edersacltsen 
' 

ar-
H.aln41estfalen 
Hassen 
Rhein Iand-Pfalz 
Baden-WürH0111berg 

' 
Beyem 
Saarland 

Bundesgiblet ohne 
' Berlln 

davooie 
' il<tober 1960 
i Nov1111ber 

Dezember 
I Januar 1961 

Februar 
I 

llärz 
I Berlln (West) 

11. Freodelweldungen und Fretndsniibernachlungen in den Jugoodherberger. ~nd Kinderhelmoo 
der Berlclttsg<!llleind6n lm Winterhalbjahr '!960/&1 

nach ländßrn ll!ld Monaten 

Jugend-- Fr~l<imgoo 1} Framdenübernaclttullgen Z) 
herbergen Anteil J Zu-(+) bzw.llbrn!hme _ [.) bzw. dartlllter darunter 

Auslands- der gegenüber IIH 1959/60 Kinder-. insgesamt lnsgesaot Auslands· Auslands! Ins- I Auslands-helme , gäste 3) gäste 3) oäste g_esamt ~ste 
Anzahl 1txXl ~rs:o.~ lll 

1 2 _, 3 I 4 I 5 6 7 I 8 

Jugendherbergen 
;a 24 276 3 355 47 (XX) ' 4283 9,1 - 22,3 ' 104,4 
3 16 464 1 975 31 432 3 B95 12,1t • 18,7 • 00,9 

114 83034 _2 727 192 084 9 796 s.~ . 3,1 • 166,6 
3 6800 547 13 342 $7 4,2 • 7,9 • 'S/,7 

119 210 979 11 766 378 228 17 600 4,1 + 6,3 • 88,3 
61 90 214 9003 148035 10 465 1,1 + 13,3 + 58,5 
60 46 211 3 287 79593 H11 6,8 • ~.9 t 149,8 

132 8641t8 8778 182017 11 999 6,5 • B,1 • 35,2 
93 78 lt91 7185 212 000 11543 5,4 • 21,9 • 65,1 
9 7 91t1 18 166 4,8 - - - + . -

642 600 938 48623 13o2 m 75 639 5,8 • 7,7 • 74,8 

198 359 13 3Zl 407 946 16 655 4,1 - 0,6 • 24,8 
76 932 6542 135 188 13 19': 9,8 • 1,0 • 113,2 
56800 5468 128047 11 352 8,9 14,6 • 91t,O 642 • 
10629 3941 169 145 7 943 . 4,1 • •10,4 + 86,4 
82152 4 716 179210 &118'1 3,8 • .G,9 • 48,9 

166 057 14627 2!ß 141 1~611 6,9 • 26,9 • 117,5 
7 10 381 692 28523 2948 10,3 - 6,4 • 45,8 

Kll!<lerhel"" . 
155 26386 11 967115 410 o,o + 5,6 ... - . - - - . . . 
159 33 658 19 948 810 167 O,D • 6,0 • . . - . - . - -

44 12 913 . 200658 " " - 10,3 . 
31 9291 14 395 957 756 0,2 . 1,7 . 1,4 
31 4.905 • 214 485 - . . 9,0 • 

131 24 &X) 29 976 745 616 0,1 - 1,1 • 72,3 
.84 18 065 96 491 947 2794 0,5 . 8,0 • 

1 1 035 . 46 451 . . • 1,4 -
6112 13!J 75l 169 4 332 228 lt653 0,1 • 2,8 • 00,5 

24165 9 986 978 564 0,1 - 3,7 • 2,0 
25245 33 7ai~1 662 0,1 . 0,6 + 72,4 

642 9530 67 478 6llt 2 014 0,4 • 6,8 ' 643,2 
23 011 13 566 @2 358 0,1 - 3,5 • 59,3 
25704 7 653 771 539 0,1 . 6,8 - 6,6 
23 097 40 858 094 516 . 0,1 + 2,7 • 20,8 

- • . . - - - . 

Durchschnittliche 
lufentha ltsdauer AusnutZllR! _ 

der aller der Aus! 
Fremden 1}äste Betten- -

kapazität 
Taae vH 

9 I 10 11 

1,9 1,3 4,4 
1,9 z,o 27,7 
2,3 3,6 8,4 

' 1,9 1,0 19,7 
1,8 1,5 16,0 
1,6 1,2 11,0 
1,7 1,6 6,2 
2,1 1,4 9,3 
2,7 1,6 11,5 
2,4 • 11,8 

2,0 1,6 10," 

2,1 1,3 19,3 
1,8 2,0 6,6 
2,3 2,1 6,1 ' 

2,4 2,0 B,O 
2,2 1,5 9,4 
1,7 1,3 1394 
2, 7 3,3 ?.9,8 

36,7 37,3 41,7 . 
. ;; 

. . - . ' :i 
28,2 8,6 46,7 ' ' . . . ' ' ~ 

~.5 . 47,8 . i 
42,6 Slt,O 63,8 i 

43,7 • 52,,3. 
39,9 21,2 62,8 
27,2 28,2 59,6 . 
44,9 . 61,0 

' 

33,1 27,5 51,3 

4) 4) 69,0 • 4) • 
.4) 20,0 56,9 
• 30,0 33,5 

24,6 27,5 39,6 
25,4 .4) 00,6 

4) • 12,9 60,0 . . . 
1 1) Ia Berichtszeitraum neu angeka~~~ane Fremda.• 2) Elnschl. der Ubemachfungen der aus d0111 Vonnooat noch anwesenden fremden •• 3) Personen m:t ständlgm 
, Vllbnslh Im Ausland (nicht Staatsangeliirigkelt) •• 4) Wegen der Njchtarfassung der aus d0111 Vo."'IIoot ~ocb aJllillSetld6n Fraaden, deren Ubemachtunger. jedoch 

erlaBt verden, Hegt der rechnerische Wert der durchsdm!ttllchell Aufenthaltsdaullr über dll!l' hiicllsbii{lllc.~oo mmat~Jchen lwfenthaltsdatJer (31,30 bzw.28 Tage) • 
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12. FreoulsnüilGrnacM:.mgll!l in 100 ~Jsgswähltoo Wlntari<urorl:oo im WlntSI'iialbjahr 19W/61 und in dM Monaten 
Dez..Ca.-1960 bis März 1961 

-~l:unoon 
ru- (• J bZll. Abr.<Jl111e (-) yegenübar del dai'unl:ar -

Halbjahr insgesaMt Alls 1 arnfs- Vat11ooat gleichen Zeitraul 
-.,-

gäste des VorJahres 
Mor.at Zll Sil. 1 l zu SP. 2 lUSP.1( m Sp,2 

Allzahl oM 
1 2 3 ~ 5 6 

Wintorhalbjahr 1960/61 61133 i7ll 211 4?2 . . • 7,6 • 3,5 
dsrunt!ll' 

Del811br 1!lfill 
Jilllllar 1961 
F ohNar 1961 
llärz 1961 

695 S90 39269 • • . 1,6 
1 138 111 41159 • 6.1,5 • 4,6 • 17,9 
1 589 006 51152 • 39,i • 24,3 • 9;0 
14'!3856 33!00 . 9,2 - 35,1 + 8,5 -

13. Entvlcklang der Fl"fllldll!!übamachtwlgen in 300 aaeglllibltll!! Berichtsorten 
gagenilbar da! Wint&rbalbjalir 1937/38 1) 

• 3,7 
• 0,4 
+ 2,\l 
+ 6,2 

Ourcbschnfttllche 
Aufenthaltsdlll!er 
aller der. Aus-

fl'lllden landsgästa 

TI08 
7 8 
8, 7 ~.9 

6,9 5,3 
8,0 6,3 
9,3 6,3 
9,5 4,4 

lleric.'lts- ~ar.üller'"~1lo:,;oon insJ!uamt' 11 ßbemachtunoen der Auslandsoäste 
G9116fndegroppe Grte Ef.tt~H 1937/38 1Wl/f9 1959/&1 19W/61 1937/38 1958/59 1959/00 1960/61 

. 

EiNI!städte 35 1COJ 4 613,2 6 T/3,1 7 (15?,,4 7 496,6 400,4 1 523,8 1 629,1 1151,9 
' 19s.l/~5 .. ~oc 9.1,0 130,1 ' 135,5 144,0 48,8 151,6 162,1 174,3 

Hei lbäd&r (ohne Seebäder) 79 1DX 3 685R 7 g ~ga 1C 397,2 10 983,6 221,8 302,1 318,8 337,6 
1954/5E • 100 64;6 1fl!, 1 ~82,0 192,4 102,7 140,~ 148,2 157,0 

\ 
luftkl!Nlrte 69 11m 1 055,8 2 252,6 2 3&1, 7 2 532,4 39,2 95,5 89,2 89,6 

~95</55 • '100 68,: 145,4 151,6 163,3 56,3 136,9 125,2 127,% 

Seebäder 19 'OCIJ 165,5 262,4 24:',0 281,5 0,5 8,1 7,9 
21* 1951)/55 • 100 ~95 145,,~ 136~7 155,7 11,7 185,. 181,2 

Soosti 91 F reodenverkehrs- 98 li'f.C 1 Y~3C,J 2 371,1 2 133,0 2 500,9 43,1 213,5 210,5 237,6 
geme!ndll!l 19~}/'55 "' 100 74~E ~24~1 127~3 130,9 37;1 183,8 183,0 204,5 

lnsg8Salll1 300 11m 11100,5 21 ?.66,1 22 1Kl0,3 23 795,1 794,2 2 143,0 2 255,5 2 425,2 
195lt/55 • 100 7li,8 146,~ 154,~ 163,5 56,3 151,9 159,9 171,9 

1)Bei einEil Verglalcll m!t der Vorkriegszeit Ist 1i.l b<l"i.lc!<slehtigGr., daß die Vllbnb!l'~lksrung Im Snndoogeblet (obne Saarland und Berl!n) !o Jalire 1900 
gegenüber 1937 n fest 36 <.!! ~,g_ hat. 
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Geoei ndegruppe 

Eorichtsort 

11t. Freodenoelduageu und FrOIIdenübemachtungen ia Wintc. ;,..Jiljahr 1%0,"' 
nach G..,eindegruppen und •ichtigar. Berichtsortoo +) 

Frood0011eldunr.en 11 Frendenübomachtunaen 21 

darunter darunter Zu-(+) bzw. Aboah•• (.) 

insgesamt Auslands- insgesm Auslends- oenllliiber l!ll 195gjli() 4L 
dar. Aus Iands-gä$le 3) gäste 3) insges&llt oästo 

. An.zahl ~ 

2364 '""'denvorkehrsg..,einden 10 815 954 1 366 373 38 005 046 3 103 095 • &,if'l + 7 ,rf'l 
49 Grollstädte 4 538 989 951 363 9 250 6l>7 2 05il 522 + 6,3 • 7,0 

darutlt ar I 1\ugOOiir'!; 63 928 8 445 124 917 16 705 + 0,5 + 0,2 
Biolafeld 539l'.i 5156 I 117 140 15 407 8,8 + S!,4 • 
Bcr.11 6526{\ 14 461 125 S74 32 !li3 • 7,2 + 4,3 
ßraunscbwig 52 221 3 557 102(li5 8390 + 4,1 • 13,9 
8re.om 122 949 19 732 241 999 38 555 • 5,2 - 1,6 
ar .. erilavoo 43 849 5 847 82 014 11 (ljg 1 • 4,8 • 7,3 
Dnstadt 44390 6 318 89 765 12 074 + 9,6 - 2,9 
Oorhlllild 72 987 7739 149 498 20 736 • 22,4 + 30,8 
Diisse ldorf 27'2545 70 S16 f:ii3658 150 4119 • 5,7 • 7,8 
Duisblli!} 46846 8 395 99 239 1s 21a t 7,5 + 6,4 

I 
• Essen 90803 6 860 170 552 15 225 + 6,6 - 3,0 

Fr-<lllkfurt/M. 7) 418 604 133 749 833 410 272 854 • 8,7 + 6,8 

I 

Fr•ofbl'I'9/Ilr. 75554 12 660 157 6'11 23238 t 1,5 - 14,9 
Hagoo i .W. 31117 2 015 59360 35li • 10,4 - 6,7 
fiaOOI!flj 8) 502901 142 568 1 103 JKlj 325 541 + 5,3 + 3,0 
Haruro'IQI' 1841:37 24129 362 700 44129 • R,O • 12,2 

i ~•l cielbm'!l 78 297 24 446 157 397 lil 151i • 9,8 • 12,3 

I 

Karlsruha 86 536 13~ 159 448 25 482 • 7,1 • 26,1 
Kassel 9) 94732 8 616 148 695 12 414 . + 9,7 + 5,3 
Ki•l 57 230 1046 114 624. 11m • 11,3 I • 16,1 
Köln 2841)20 73 511 533 155 148 376 • 5,1 + 6,5 
lüha<:k 30829 5391 640'19 9 OJI + 9,5 • 10,4 
Mainz lJ6162 6 687 83008 11 934 • 10,6 • 15,9 

I Mannh•l• 98903 13 225 168 676 23 624 + 2,0 

I 
- 8,2 

!ilnchl!ll 646855 178 944 1 Ji\5 035 418 ltU1 + 1,8 ~ 9,4 
Müosi er ( We...tf.) 58 95a 2448 1(6 937 7 413 9,6 + 43,5 • 
Nürnber\j 140 510 22 859 283 445 . 57 139 + . 6,3 • 5,2 
ÜSil;Wrück 36 017 3300 67 725 6 1Ji8 • 3,9 - 28,5 
R&,Jerlsburg 546&: 2 697 811!79 3 971 • 8,2 • 4,8 

• Saarbrüc<en 35 912 9339 69 761 15 767 • ~·,0 ' 3~4 
SMtgart 231 141 $670 582 919 100 369 • a,2 •. 6,5 
Wiasbadan 10) 100 121 21385 302919 68 160 6,3 - 2 I' + .~ 

' ' NürzburtJ 49 020 3933 72981 651Jl> - 0,8 I - 1,2 
Wuppor!a 1 3500\ 4(1)2 69 m g 214 • 2,8 - 7,8 

11'.9 Hoililädor ( olme Seebäder) 1 292 535 84502 14 708 032 J(l;QS2 + 6,slil t 11,rPl 
darunter ' 

,lachen, Bad 53088 11 600 162 789 18 673 • 6,3 • 10,1 
Abbach, Bad 4375 9 115 803' 173 • 23,9 X 

Aibllng, Bad 3 713 166 64 828 436 • 0,6 - 23,9 
Badoo-!laden 55 142 14 030 2\6 844 36734 . ' 7,1 • 23,3 
Badenwei1er 13 998 707 194 241 5 672 + 6,5 + 7,9 
Borchtosgadener Land 11) • 2~ 157 2 157 215 010 7S92 + 6,5 . 11,3 
Bargzabom 12) 2 675 63 25 250 2/4 - 4,5 - 5,2 

i Berleburg 12) 6 397 2 113 754 2 • 8,5 X 

8erneck i .F ., Bad 12) 4 052 112 24 471 124 - 6,1 • 65,7 
B••"lrich, Bad H55 6 105407 127 + 5,1 t 0,8 
Backlet, Bad 1 310 2 26481 33 t 11,1 X 
Boppard 12) 9590 548 724T/ 1170 t 7,5 - 33;8 
Bracledt, Bad 10 010 533 172797 772 - 0,7 + 104,8 
Braunlage 11) 27 203 41Z 224 311 2 408 • 8,0 t 75,4 

Anoarimnge.1 si ahe Seite 71 
- 21 -

Durchsdmitt lieh• Ausr.utzoog der 

Aufenthaltsdauer 51 
.. 1. 4. 1l60 

verfugbaroo 
a 11er J der Aus- Betten-

Fr011do.1 ];mdSQäste kaoazltijt 
Taae 111 

3,5 2,3 21,2 

2,0 2,2 1;8,7 

2,0 2,0 39,5 
2,2 3,0 58,8 
'1,9 2,3 45,7 
2,0 2,3 44,5 
2,0 2,0 53,4 
1,9 1,9 56,0 
2,0 1,9 44,6 
2~0 2,7 47,9 
2~1 2j1 58,1 
2,1 2~2 46,g 
1,9 292. 51,2 
2,0 ? n .,, 60,5 
2,1 1,3 42,0 
1,9 1,8 59,5 
2,2 293 '<9,3 
2~0 1,8 57,0 
2,0 1,7 2B,3 
1,3 1,9 46,2 
1,6 1,4 54,2 
2,G 2,5 48,2 
1,9 2,0 44,3 
2,1 1, 7 26' •" 
1,8 1,8 47i1 
1,7 . 1,8 44;7 
2,1 2j3 50;1 
1,8 3 0 ·" 58,3 
zto 2. . .. 52,5 
1,9 2,1 ltli,3 
1,5 1,5 35,0 
1,9 1,7 51,9 
2. ,. 1,9 59,1 
2,8 3,2 41,3 
1,5 1 '7 25,0 
1,9 2,3 43,0 

11,4 3~6 32,3 

3,1 1,6 52,0 
26,5 19,2 73,:t 
17,5 2,6 34,0 
~,5 2,6 'lil,7 

13,9 8,0 31,7 . 
6,9 3,7 5,4 

. 9,4 4,3 17,2 
17,8 1,0 84~3 

S,D 1,1 10,6 
22,6 15,9 35,1 
20,2 1G,5 21 ;1 
7,6 2,1 17,7 

17,3 1,4 1Ji,4 
8,2 5,8 37,5 
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Geoei ndegroppe -
Berichtsort 

noch Heilbäder 
8riJckonau •· Bad 
auehau 
Bilh !erhöhe 11) 
Driilll'!l, ~d 
Oürkhelo, Bad 

· lllirrboi•, Bad 
Eilsan, Bad 
Ems, Bad 
Endbach 12) 
Fraudenstadt 11) 
Fiissiln o.Bad Faulenbach 12) 
Gar.lsch.Parlanklrchll111) 
GodosbeNJ, Bad 
6ri osbach, Bad 

I Grund, Bad 
' Haimenk l ae-Bockswl ese 11) 

Herburg, Bad 
Hallbnmn, Bad 
Herren~lb 11) 

I 
Hersfeld, Bad 
Hindolang m.Bad Oberdorf 

! 
Höchooschwand 11) 
fiollbul'\] v,d.H., Bad 
Ronnof, Bad 

I 
lburg 11) 
Karlsilafsn 

! Kanol-Wllhelllsbiiho 12) 
Klsslogen, Bad 

I 

Kiinlg, Bad 
Königsfeld i.Schw. 11) 
Königstein I.Ts. 11) 

' kob lgrob, Bld 
Kreuznach , Bad 

I 
Krozing111, Bad 
LaaterbeNJ, Bad 12) 
Lenzklrth 11) 
Lleber.z&ll, Bad 
liesbom 

I Llf>PSPrlngo, Bad 
Lüoaburg 
Malente 12) 
Mof.abarg, Bad 
MtrganthelJ, Bad 
Münster a.St., Bad 
Münsteralte 1 12) 
Nauh•l•, Bad 
Nenndorf, Bad 
Neu..,ahr, Ba~ 
Neustadt a.a.S., Baa 

. Neustadt/Baden 12) 
Nioderhreisig, Bad 
Oben:t~rf 11) 
Oeynhausen, Bad 

noch 14, Freodonmeldungen ur.d F1'91deniibenacbtlllgeo !llilloterllalbjlilr 1:o.u1 ~1 
nach Geoeindegrf4lllen und wichtigen BorichtsoF'!en •) 

FreodenJIIlllduncen 1 FreodribemacntufiQen 2) 

<iarontar darunter Zu- (•) bzw. Mlnahoe (-) 

lnSijesaa! Auslands- fnsgesam Auslands- Qll<lllllÜbtr Wf!1959/60 4l. 
dar. Aus l311di-gäste 3) gästt 3) insgesamt Gäste 

Anzahl \lll 

4 87.0 99 55 547 2W • 0,6 • 3,9 
3 898 18 54034 30. + 27,8 X 
5 416 655 49 689 3693 - 1,8 t 6,S 

10 G75 11 184 473 32 - 1,0 X 
13 331 551 B9 535 927 - 2,2 - 18,3 
5044 169 103 ~24 8511 • 5,2 • 26,7. 
2 769 27 53 272 27 •. 7,2 X 
7151 493 m 573 m • 0,2 - 17,6 
1 255 1 34 245 13 • 20,3 X 

3B 491 3600 247 162 11 881 • 4,3 + 14,3 
11 010 949 60 018 1836 • 20,8 • 22,4 
73 998 9 629 lt62 289 45 629 • 6,6 - 4,6 
33688 4952 105 1011 15 522 + 9,4 + 11!,2 
2 QJg 116 29108 393 - 2,2 • 74,7 
31!1; 23 32 224 156 • 23,6 + 41,8 

13 401 187 108 954 1 207 + 5,1 + 211 '1 
21160 803 122 152 2 397 • 3,0 . 0,4 
1 204 - 11 501 - - 23,3 X 
5 175 150 37 4ffi 389 - 3,9 - 34,3 

2\- 766 959 103297 11!05 • 3,8 • 0,1 
19 334 157 207 325 1 161 • 16,G - 9,2 
l 399 zoo 111+ 475 1200 + 0,6 - 36,4 

25 555 6,679 163 882 12 lt63 - 1,9 - 1,8 
7 117 404 64 423 11117 + 74,6 - 57,4 
3 ~1 65 55 647 00 + 44,6 - 81,5 
3 618 23 26648 47 ~ 14,1 X 
8 676 ~ 45 zog 1123 - 16,1 • 2,4 

22190 555 415 439 3 297 • 16,0 • 14,8 
4002 21 !18 ~9() 33 • 10,5 X 
3264 159 37 004 644 • 4,3 • 29,2 

12 649 503 11l1090 2 793 • 4,9 + 19,2 
2254 21 43792 359 • 8,2 - 6,8 

19104 ~ljS 161 l*i7 2054 - 10,4 - 26,4 
7101 602 131 746 6582 • 19,4 - 4,2 
6 557 38 74 384 116 + 8,4 - 23,7 
1766 91 I 16 811 388 + 6,7 .• "·3'1 ,5 
5405 226 37 207 10811 - 9,6 • 173,7 
UJ3 - 52 611 - + 22,0 -
9948 61 3lli 477 238 • 11,4 • 42,5 

17 '288 662 43 839 1581 • 2,4 - 21,0 
5 987 202 40 439 503 + 11,5 • 72,9 

11 043 60 212 320 265 • 11,5 • 231,3 
19 959 320 316 192 3113 + 5;1 - &,5· 
2778 32 60 920 229 - 1,1 X 
3866 60 43 902 329 • 4,7 - 56,4 

24 283 1 062 lt69 663 9454 t 4,7 . 7,9 
8638 73 198 999 238 - 3,1 - 55,2 

19 209 837 260 339 2Br6 . 3,0 • 16,0 
6544 96 57 275 133 • 5,2 - 58,6 
613'1 734 24 760 1 630 t 6,5 + 20,1 
1505 40 5 219 84 - 20,9 - 71t,5 

43 917 1 211 480 lt12 17 669 + 21,7 • 25,7 
22~ 292 435 867 1048 • 0,5 - 48,4' 

• 22-

Ausnutzung der Our<hschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) • 1. 4. 1960 

verfügbaNG 
aller 

1 

I der Aus- Betten-
Freoden landsoäste kallazität 

Tage '111 

11,5 2,4 18,0 
13,9 1, 7 60,8 
9,2 5,~ 44,2 

18,3 2,9 39,1 
6,7 1,7 49,5 

20,5 5,1 44,4 
19,2 1,0 56,5 
19,0 1,5 37~ 
27,3 13,0 28,9 
6,4 3,3 31,1 
5,5 1,9 13,5 
6,2 4,7 25,3 
3,1 3,1 41,5 

14,3 3,4 33,3. 
10,1 6,8 5,3 
5,9 6,5 30,3 
5,8 3,0 25,3 
9,6 . 6,1 
7,2 2,6 9,6 
4-,2 1,5 38,7 

10,7 7,4 39,3 
33,7 6,1; 58,1 I 

6,4 1,9 55,1 
9,1 2,1 31,6 

17,2 1,2 51,6 
7,4 2,0 21,1 
5,2 2,0 49,5 

18,7 5,9 37,9 
21,7 1,1i 53,3 
11,3 1!,1 25,5 
8,2 5,6 41,0 

19,4 17,1 17,3. 
8,5 2,2 68,6 

18,6 10,9 50,2 
11,3 3,1 Jl,4 
9,5 4,0 10,5 
6,9 4,8 13,8 

29,2 - 50,8 
38,8 3,9 71,7 
2,5 2,4 34,9 
6,8 2,5 11,8 

19,2 4,4 40,6 
18,8 9,7 1!7,4 
21,9 1,2 33,2 
11,4 5,5 33,0 
19,3 8,9 49,6 
23,0 3,3 53,8 
13,6 3,4 47,0 
8,8 1,4 44,8 
4,0 2,2 9,9 
3,5 2,1 2,5 

10,9 14,6 37,1 
19,0 3,6 61,2 

.. ')' 



6111116indegruppe -
Berf cht sorl: 

~c!l Hei lbäder 
Orb, Bad 
Polarstal, Bad 12) 
Pyi'OOtlt,Bad 
F.ado lfzall 12) 
Rappenao, B&d 
Rehburg, Bad 11) 
Reichenhall, Bad 
llillPOiisau, Bad 
Rotbenfalde, Bad 
Sachsa, Bad 11) 

· Salzhauson, Bad 

I 
Sa 1 zsch 11 rf, Bad 
Salzuflen, Bad 

I 

. t Blasien 11) 
sendarf, Bad 

,. Schiaoganbad • 
Schöilbarg ( Heullllburg) 11) 
Schwalbach, Bad 
Scllvarzenberg-Schönaünzach 12 
Sadon a.Ts., Bad 
Sooci011-A 11 endorf, Bad 
steben, Bad 
Tefnach, Bad 
Tqdt1100s 11) 
Tölz, Bad 
Gborlingen a.B. 12) 
Villiagen l.Schw. 12) 
Waldses, Bad 
Wiassee, Bad 
Wildbad i .Schw. 
Wlldungan, Bad 

«illjjlll11) 
fan, Bad 

Winterberg 11) 
lförishofan, Bad 12) 
Wurzach, Bad 

129 Lllftkurorl:e 
danmter 
Alpirsbach 
Altenau 
Baiarsbronn 
Bayer. Eisensbin 
Bayrischz•ll 
ßlscoofsgriin 
Bonodorf 
Dranneoburg 
Clausthal·Zellerfeld 
Oobel 
Enzklöstarle 
Eutin 
Fischen l. Allgäu 
Ferboch 

~en siebe Solte27 

nodr 14. Freodenaeldun{j811 und Freodeni.ibernachl:oogfill la WL~rllalbjahr h'"•"1 . 
nach GeoelndegM4>pEII und wichtigen Bet1chtsor!SR ') 

Freodemoldunoen 11 Freodenübarnactr\unooo 21 Durchschnittliche 
darunter darunter Zu- ( ,) bz~. Abn:• ti) ilufor.thaltsdauer 5) ~er kll 1959 &D 4 insgesamt Auslands- fnsgesa.ol Auslands-
gäste 3) gäste 3) insgesamt dar.Auslands- aller I/er Aus-

näste Fmden 1andsoäste 
Anzahl lll To a 

14 29lt 45 315 025 3>3 ' D,4 + 2893 Z2,0 6,1 
2503 90 41 294 6SZ + 2,3 + 25,4 16,5 7,7 

. 13 170 34B 173 "135 2 074 . 2,7 - 5,1 13,1 6,0 
5473 657 26003 11 525 + 53,3 + 90,7 4,8 17 ~5 
2988 7 656n 24 - ~.6 X 22,3 3,1f 

938 4 69238 6 t 2,2 ~ 73,8 2,0 
27 533 1389 374 156 6112 - 1t4 . 3,0 13,6 4,4 
2160 35 27 851 213 + 9,6 • 17,7 12,9 6,1 
5 545 36 87621 102 + 3,7 • 15,0 15,8 2,6 
6735 37 128450 123 . 1,2 • 38,5 1~,7 3,3 
3060 12 68402 56 + 8,4 . 26,7 4,7 .. 
5971 13 133 594 110 + 0,8 + 120,0 22,4 8,5 

24 992 203 521 613 6ffi . 2,1 - 22,9 20,9 3,0 
3 877 138 129 50; 1152 . 594 - 56,8 33,1t 8,3 
2589 - 97 885 . t 55~5 - 37,8 . 
3736 79 56189 225 • 2,2 ' . 41,5 15,G 2,8 
2 914 7 396530 1100 • 8,0 • 14,9 130,8 158.~ 
7096 122 155 667 359 - 2,6 + lfi,O I 

21,9 2,9 
3 111 91 38959 522 • 42,2 - 49,1 12,5 5,7 
9008 347 130 908 21% + 32,3 + 132,g 14,5 6,3 
5301 30 I 90348 T 1,5 11,0 2,1t J + l 
41(11, 61 94 923 261 + 12,6 + 272,9 23,1 4~3 
1329 2 15 919 2 + 17,3 t 12,0 1,0 
3194 346 102 971 1592 • 22,1 . • 36,7 32,2 . 4,6 

1138lt 263 203 139 1 369 + 1,8 + 35,7 17p8 5,1 
9139 1148 38134 7331 + 61,2 • 64,5 4,2 6,4 

19 1,62 1 031 41! :162 2391 . 9,0 + 18,9 2,3 2,3 
4 717 91 75 1!95 275 + 7.5,2 + 33,5 16,1 3,0 
6471 2f,(j 72 378 2 147 + 2,7 . 11,5 11,2 8,1 

10 783 215 148 518 1 912 • 3,5 • 34,~ 13,3 8,9 
21 293 m 438 685 B57 • 6,5 • 2S,5 20,6 5,0 
11 079 87 85 951 379 + 15,1 .. 53D3 1,8 4,lt 
3 118 192 1,6 879 lt84 • 15,2 + 73,5 15,0 2,5 

10 034 276 971!)9 67~ + 83,5 - 32,1 9,7 2,4 
14 503 500 303290 9328 • 9,5 + 7,9 20,9 16,1 
2335 17 58 252 459 + 33,1 + 185,1 24,9 27,0 

71,6951 43604 4 464 236 145 349 • , g6) 
I' + 0 g6) 

' 6,0 3,3 

1 275 59 23 812 122 + 2,8 + 13,0 18,7 2,1 
12 810 200 00 141! : 9119 - 4,9 • 100,0 li,3 3,4 
1H95 2011 61 529 833 • 8,5 + 59,0 5~6 4,1 
2 516 56 12 009 293 + 13,3 + 236,6 4,8 5,2 
6804 160 79336 1 214 • 19,4 - 13,3 11,7 8,0 
2 ~3 . 25 (11,1 - • 22,9 - B,7 -
1339 67 3 169 90 • 6,1 - 50,8 2,4 1,3 
11141! 9 14 021 66 • 5,5 X 7,6 7,3 
5659 m fllt2al 334 + 8,5 - 43,1 14,9 2,3 
3299 110 14 464 100 t 7,3 • BO,O 4,4 3,7 
1022 . 5123 - t 3,8 X 5,0 -
4463 290 22ltf.li 453 • 11,8 + 49,0 5,D 1,6 
5 307 98 45 989 224 + 6,3 • 62,0 e,1 2,3 
3611> 11li 39 941 165 . 2,2 . 7,3 10,8 1,6 

• 23-

Ausnutzung der 
all 1. 4. 19)(1 
verfügbaren 

Be!l1111· I 
kaoazftät 

vH 

39,5 
21,2 
22,5 
22,1 
51,9 
77,8 
28,1 
22,3 
33,4 
32,1 
54,2 
46,2 
41!,4 
55,~ 
97,~ 
34,6 

,13) 
53,6 
18,3 
46,2 
34,1 
38,7 
13,2 
36,3 
li,6 
7,1 

30,5 
55,1 
6,9 

25,9 
55,6 . 
28,7 
46,6 
35,0 
28,9 
50,2 

13,B 

21,1 
20,9 
12,2 
7,5 

23,2 
10,7 
3,7 

20,2 
31,7 
11,8 

' 3,4 
13,9 
13,3 
1&,4 



I 
I 
I 
I 

I 
I 

. 

. ".,. 

r---· 

5assfnd~ibe --
Ssrh:litsort 

·-
IIOCh Luf<<.uror!a 

fr•i•mhl 
Frl.Oa~~iler 

G•flill\111!1 
G'!ß9sOOBC~ 
G~sllach 

Gö!llrein..<tsin 
Gi"li nau 
Grllllho lz ioui:a 
Hagnau 
Hfddea~a 
Hf ntlli'Zlrlen 
Hi!'>&U 

Hoh!I'Jlli B 
Ho~..,asc~a• i. Chfi!Oglll 
Hoizhausu~~teraste~~e 

H·>mber'!l 
1"'"""\aad 
loze 11 
lsny 
K bst.ln'!i'i co>l!lbacll 
KJnst;ooz 
Kreasbronn a.H. 
Krurbot'!I/Ts. 
langooai'!J•n 
Laut!Ollhal 
lalrl<~~i>ach 

iJlnwlos 
Llodw/Bod-
llnd<Mfels/Odtl. 
H3Sldersef.eld 
Marqttar!stain 
i4ai"L&J1 
Meersburg 
MelsUIIgllll 
HomlliW..hvand 
Mittonwald 
Mölln 
Mul'llall 

N..sau-B•"lffassau-Scheum 
Nwhaus/So 11 i lliJ 
Nl~eraschau l. Cbiaagau 
Nordrach 
Ober.....-gau 
Oilora\Klorf 
Obel"id rciloo m, Hordenau 
Obarsl.aufOil 
Pfalzgraf .... ! ler 
?fronten 
?liin 
Pflnftltlr So• 
PriM a. Chfsii<! 
Roit !. W. 
R~-f 

- ' .-.. ~: ·: . ' ' 

ooch 14, Fraad8Maldoogen um! Fremder.ii~ill'ilacbtl!ßgllll i' ~fntarhaii>ja.; ;:JS0/61 
nach GI!Oeindegl"'ljlpar, ll!IO >ichtigen l!or1dr!S!l!'l:811 •) 

fl'll0rlil1llllll1dunaer. 1 i FNl!ll!l~harr.achtunaoo 21 I Zu- (•) bz~. Ai>rlihae (-) Durcnschnittllche 
d~rJ!':!sr dBru:/~or , (!IJ(Illl!l3bs•· WH 1959/fiO ~1 Aufentha ltsdaur 5) 

lnsgi!Sallt Aushecls- ittSQG$!ldft Aus hTJs .. 
!jäsh 3) •Jäs(:s 3) i r.sges;..t dar .Aus lmds- allsr I der Aus-

. aast~ F Niliden 1 andsoäste --:;,,,,.h' ~~ 

r. .. 

813 - 'i1 822 - • 8,9 - 14,5 -
1 251 57 'i4 <34 4-iil • 1&,6 • ~.s 11,/j 7,7 
i%!1 ·,- 39 507 - ' 15,8 X 26,9 -
1 576 2~ 31tllt 52 . 8,0 X 2,0. 2,2 
2 813 262 J.\1Jlj 1984 • 89,4 • 214,4 5,0 7,6 

818 6 4458 30 t 30,5 X . 5,4 6,3 
6666 156 IH/9 i (lj(j t 7,3 . 21,9 11,2 6,3 
1485 1,9 30 8'<2 IJB - 23,9 . li,7 20,8 1,8 

lt68 27 912 35 . • 37,3 X 1,9 1,3 
2 707 25 234&1 J,() . 2,2 X 8,7 1,6 

11 !iC5 1059 !138\6 4123 + 13,7 - 6,3 8,2 3,9 
11?.3 3lt 14853 101 . 1,3 . 70,3 13,2 3,0 
51)99 2? 52891 !13 • '9,0 . 35,2 10,4 3,1 

610 !. ' ? &! s:, 
~ 1'1,4 X 12,9 21,0 

1122 tiJ 11 115.3 2U7 • 115,6 ' 3()5,9 9,9 3,0 ... ... . .. . .. . . . . 
1671i 55 ~100 7tl • m,z x 1,8 1,3 
2329 zn 20 200 H.'O • 26,5 lt 8,7 6,7 
~ Z51 l~ 337a5 307 • 7,9 . 5!!,3 7,9 1,&_ 
~g 1 H:Ji ·~- - 20,0 X 4,6 4,0 

35 345 6 ,'!fif :o s·a 10 1&:l . 2~9 - 19,1 2,0 1,6 
1 2<\1 ii6 Hßi\ 147 .... ~55, 1 X 3,6 2,2 
4 2~ se:J 3H'34 1775 - 5,5 - 7,2 7,7 2,0 
1:122 ,3ll 2 496 54 • 1.3,4 

' 
. 11,5 1,9 1,4 

2 !*i2 I, 13 2G2 2~ • 16,1 • 4,6 6,0 
41J7 2 2390 4 • 1(1p7 ~ 4,g 2,0 

Z2ffi 114 1il w. 31!2 . - 44,8 4,9 3,4 
29001 ltl,.liD lt1 AAl 0 335 • 6,0 • 8,1 1,6 1,4 
3 365 J& 22 2(1;) 74 • '23,7 -11,9 6,6 2,1 
1005 88 4 1<.:2 ''a - 19,~ - 11.~ 4,1 2,0 

bOO 1< ,, 3i2i) il, • 26,8 X 5,5 1,3 
7~1 4 ~8\C 22 - 3,0 X 114,5 5,5 

4982 ~12 ~21!2Ji 1399 • 71,8 • 92,2 2,5 1,7 
H17 2Sii 31 Ql\3 2Bi' + ,, ' "•" • 22,1 7,8 1,0 
271i9 fit ~ cm :nl . 5,5 • 00,2 16,3 o,S 

20 817 15"13 1~5 2<7 12 6S3 • 15,7 • 3,2 1,9 8,1 
5611) Bi' 69 200 1<9 - 5,4 . i4,4 10,4 1,7 
6 939 5~? 68 9'l': 13 1'il5 • 22,Z • 2,6 9,9 23,6 
3 365 25 3H!O 25 • 1,5, X 11,7 1,0 
26(1; - 15 114 - • 12,0 - 5,8 -

452 4 4618 32 • 84,3 X 10,2 8,0· 
619 . 18 il59 - - 5,9 - 127,6 -

4fiJB ~04e 19 929 4 562 - 1,1 - 20,4 4,4 4,4 
2&15 b[l 177[li 181 - 19,5 - 32,5 6,8 3,0 
6851 320 &1 a;~ 2 1t2 + 43,5 • 77,5 7,3 ' 6,7 
5 438 130 ~·t 5&4 11~ • 13p5 • 88,0 9,5 8,7 
1ll3() 34 1•1 '192 221 . 17,7 • 130,2 . 10,0 6,5 
5 339 B& 1;5 732 3!~ • 8,9 . 20,8 8,6 3,5 
3~ 211 1i' ~34 3'1 • 0,2 - ~.3 5,2 1,6 

78 . 11'4 - . 5S,8 l 2,2 -
3 103 275 29>'19 5IIS • 11,2 • 63,5 7,9 2,0 
i5~ :lb8 13& a:li) 11l23 • . 3,3 • 15,2 9,0 6,8 
3~ a; 22 l.'i9 3ll . 2,7 X G,4 1,5 

Ausrudzl!ß!l dtr 
ao1. 4, 1~ 
verliigbarep 

Betten-
kaoazitiit 

W1 

14,6 
22,4 
65,8 
3,3 ' 

13,, 
3,1 

13,3 
~.9 
0,9 
23.~ 
25,1 ' ' 
20,0 
31,5 

1:1t • . 
2,9 ' 
4,4 

42,3 
4,1 

10,7 
2,9 

48,9 
o,a, 
7,2 
2,3 
4,3 
8,9 

17,9 
5,2 
2,8 

84,9 4,. 
36,% 
·36,2 
14~0 
36,5 
1,6,4 
23,6 
12,0 
3,2 

78,4 -
2,3 
6,7 

37,7 
23,5 
15,1 
10,5 
10,9 
0,1 
9,% 

32,6 
13,5 



~------~~------------

' 
Geooi ndegruppe -

' 
Berichtsort 

' 

1 
noch Luftkurorte 

Ro\tach-F.gem 
I Ruhpolding 

Saig 
' st. Androasberg 

I 
st.Närgen 
Scheidegg/Allgäu 

i Schenkenzell 
Schieder 

I Schliersee 
Senluchsee u.Faulenfürst . 

I Schällang 
I 

Schönwald/SChwarzvald 
Schonoch/Schwarroald 

I . .... 0!1 , 

Siet.er 
I SonthofM 

Stetten a.k.". 
' Tegernsee 
I Tlefenbach b. Oberstdorf 

ntisoe 
Todtnau 
Triberg 
tml•roh Jdlngl!ll 
llntnössen 
!Ii elbl'l!rJ!/Odw. 
Waldkirch 
Wal'llenstei oach 
Westorburg 
Wieda 
Wi ldoo.;nn 
Wlldsteln,Bad/Traben-

' .Trarbach 
irsberg 

Wolfach 
Zorge 

73 Stl<bildo!r 
' darunter 

' 
UaltM 
ßorkUIII 

' SiiSUIII 

I 
Burg a. Fehoarn 
CiJXhave.• 

I Dah .. 
Eckernförde 

I Glücksburg 
6röoitz 

I Haffkrug 
Neiligenhafoo 

' Helgeland 
I Hörnlll a. Sy lt 

Julat 
Kscpen 
KeitUIO 

Anaorkungoo siehe Seite 27 

noch 14. FI'EIIdenll!ellfungen IHld fral!denübernacht~~~~gen i~ l1lnhr!Jalbjahr -l:o<i0/61 
nach GiliReindegruppen und wichtig.., Bericiltsorten +) 

F r11111denme 1 dungen 1) Fremdenübomachtuouoo 2) 

darunter darunter Zu- [•) bzv. Abnahoe (-) 
geg!lllüber lll 1959/60_ 4) lnsgesarrl Auslands· lnsgesa11t Auslands-

gästo 3) 9ästa 3) insgesamt dar. Aus la11ds-
gäste 

Anzah 1 '1!1 

6229 295 44720 1'117 - 0,9 .. 2,2 
13 ~5 ' 537 144 154 3 692 3,5 6,7 -· • 
3692 560 25644 1W+ + 19,0 ' 95,8 

16 698 1 175 137 956 a 2&2 • 13;1 t 8,9 
2729 202 17 613 873 • 20,4 + 69,5 
3753 . 14 OCXJ . + 6,9 . 
1 515 107 4950 207 + ll,4 • 6,2 

804 2 7 oor. 16 • 20,2 X 
20m 277 96152 1 224 t 9,9 - 8,9 
1 870 122 8781 395 + 7,9 - 42,5 
H!ill 15 13 3ffi 125 + 34,4 - 6,7 
2956 3ll 45439 1 82~ + 11,7 t 1G,5 
2152 250 14 160 930 + 3,4 + 67,3 
9 8;7 420 12 671 513 + 6,3 • lt1,3 
3 042 26 15 827 63 + 16,4 - 40,0 
5 495 158 17 423 400 - 2~8 - 11,5 

950 22 40 555 399 - 8,5 + 495,5 
5381 287 37152 1 143 • 7,6 • 2,2 
2 318 23 26 078 290 • 15,6 + 44,3 
6304 2098 21 887 4!120 - 3,5 - 6,0 
2 933 400 10135 1622 - c~·1 - 2,1 
4523 1108 16m 2380 t 15~1 - 8,1 

3$ 31 2746 91 + 61,3 X 

H95 46 9 985 129 + 0/,f, + 138,9 
630 - 4300 - + 25,4 X 

j lli8. '132 12 209 17& • 17,3 . 11,1 
1 042 2 7601 • + JKJ,J X 

1122 2 4663 B t 32~3 X 
1 242 5 6162 11 - 22,3 X 

5 079 51 48 575 211 - 13,6 + 90,1 
' 

7639 225 15 399 );2 + 2,3 + 52,1 
86lt 7 J 728 25 - 32,6 X 

2 314 104 13629 172. - 4,7 - 3S,2 
766 2 ~594 14 - 11;,7 X 

112 476 8738 592 1194 1311-00 • 13,46) • 1o,s6l 

308 . 1'105 . • 20,1 X 
2!1li - 30 418 - • 1,2 -
1100 28 7002 73 + 27,7 ... 21 ~5 
2 042 16 4491 103 • 31,9 X 

13 6a7 675 29 512 -J388 + 15,1 + 38,5 . 
897 . 12 7;;6 - ~ 1336 -

4 763 127 79?3 387 + 8,5 • 35,9 
2301 82 11 226 139 - 3,8 + 65,5 
1085 - 2766 - - 48,1 -

131 - 181l - "" 4492 . 
20ll 535 2678 539 + 6,5 • 22,5 . 
1 181t 3 I 4005 17 + 239,4 X 

200 - 1 451 - X -
876 1 4421 3 • 10,) X 

5li 7 ~546 13 + 5,9 X 
355 - 8883 - • 13,4 -

- 25-

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller J der Aus-
Frlllllden lan~ste 

T Je 

7,2 3,8 
10,4 6,9 
6,9 3,0 
8,3 7,0 
6,5 4,3 
3, 7 -
3,3 1,9 
8,7 8,0 
4,7 4,4 
4,7 3,2 
9,1 8,3 

15,4 5,4 
6,6 3,7 
1,3 1,2 
5,2 2,4 
3,2 2,6 

42,7 16,1 
6,9 4,0 

11,3 12,6 
3,5 2,3 
3,5 4,0 
3,6 2,1 
6,9 2,9 
6,7 2,6 
7,0 -
3,2 1,3 
7,3 3,0 
4-,2 ~.o 
5,0 2,2 
9,6 %,1 

. 2,0 1,6 
4,3 3,6 
5,9 1,7 
&,0 7,0 

5,3 1,5 

3,6 -
10,8 -
4,1 2,6 
2,2 6,4 
2,2 2j1 

14,3 -
1,7 3,0 
lt,9 1, 7 
2,5 -
1,4 . 
1,3 1,0 
3,4 5,7 
7,3 -
5,0 3,0 
8,5 1,9 

25,0 . 

i\usnutzung der 
all 1. 4 •. ,960 
,·erfügbaren 
Betten-

kaoazität 
Ii! 

7,1 
15,6 
19,5 
52,6 
17,3 
8,3 
4,6 
7,1 

13,0 
5,2 
9,9 

51,2 
14,3 
34,4 
11,9 
10,8 
71,3 
6,0 

24,0 
7,8 
6,8 
8,7 
1,9 
3,7 

12,1 
7,3 
4,0 
5,0 
3,9 

22,7 

7,0 
3,3 

12,9 
5,1i 

2,5 

0,3 
2,B 
1,4 
1;1 
1,0 
2,1 
2,3 
8,5 
0,2 
0,1 
0,6 
1,9 
0,7 
0,5 
1,1 

10,6 

., 

" 
' ' ! , . 
, 

• 
.· 

.· 



~-.-i . 

G""efndogruppe -Bericht;ort 

noch Seobäder 
Kelloohusen 
Laboe 
Langeoog 

' L1st 
.·. Minsen 

llebal 
) Neudorf m. Howacht 

Neustadt l.H. . 
( Niendorf a.O. 
I~ Norddorf 

' 
Nordsrnoy 

11, • Ordfng 
~. Rantum 
) . SahJenburg ' 

' St. Pelsr 
Scharboutz. 
Spiakeroog 
Tl1111111dorfer Strand 
Ttaveaiinde 

0 Wangarooge 

' Wenni ngstedt 
., Wetter.llll!d 
I Wil~e liiShavoo ' Wittllin 

liyk a. föhr 
' t 744 Sonstige Fremdenvorl<eltrs.o 

•; ~Inden 

damrl:ar 

~·· 
Ahl'lle!Jor 
Altlittlog 

~·.· Alloannsllauson 
I. 

Samberg 
I' Bayrouth 

I 
Bornkaste !-Kuas 
Bingen 
Brllon 
Colle 

' Coburg 
Cochllll 

' Farchant 
Fichteloerg 

. ~ . Fl111sburg 
F F"l edrl chsbafsa 
fulda 
Gerlingon 
Göttlng811 
Gos lar 
GroBenloteten 
Hsilbronn a.K. 
Hlldeshel• 
tf<ifen a.d.EI!Z 
Höxtsr 

Anaorkungen sieh• Seite 27 

... . 

noc:n 1t Fr1111denoeldungen und Freodeniibernachtuagen io .. i:rl:erilalbjahr .,,.,J/51 
nach Geoeindegruppen uoo wichtigen aorichtsorten +) 

FM!IIdnsldtJnoen 1\ Freodeniibernachlunaer. 2). Ourcnschnitt 1i ehe 
daruntor dai"Jl\ter Zu~ ( +) bz•. Abnah110 (-) 

aeaenüiJer lffi 1959/60 4f Aufenthaltsdauer 5) 
insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- !lar .Aus 1 am!s- aller I· der Aue-gäste 3) giiste 3) i nsgeslllrl . aäste Fremden landsaäste 

Ar~zahl lll Tae 

150 - 978 . X - 6,5 . 
65 4 194 4 - 66,0 K 3,0 1,0 

f484 - 13 174 - + 55,2 . 8,9 -
322 . 4 1153 22 + 24,6 X 5,4 5,5 
111 - 97g - + 493,3 - 8,8 -
180 . 1 045 - - 23,3 . 5,8 -
15!> - 367 - - 69,& - 2,4 -

40011 389 5 457 4$ + 23,3 + 1,8 1,4 1,3 
37ß 1 H52 3 + 148,1 X 20,2 3,0 
202 - 1335 . • 70,3 . 6,6 ° -

E 117 a 73101 60 + 13,7 - 45,5 12,0 ,7,5 
159 - 1 195 - • 36,4 - 7,5 - . 

739 . 15 674 - + 9,8 - 21,2 -
138 . 442 - - 17,7 . 3,2 -

2668 10 41 696 21 • 11,1 X 15,6 2,7 
250 1 1 341 3 + 87,0' X 5,4 3,0 

1 244 2 13 870 2 - 6,6 X 11,1 1,0 
1 332 13 20 861 59 t 56,7 - 41,6 15,7 4,5 
5500 1134' 10 188 2183 • 6,3 + 15,8 1,8 1,9 

526 - 1 695 . - + 43,3 - 3,2 -
- - - - . - - . 

9233 276 100 526 664 • 27,7 + 6,1 11,8 2,4 
21 212 1127 41 lli7 3333 t 9,7 t 32,1 1,9 1,9 

zgg - 3336 - t 87,5 . 11,2 -
3 813 a 25578 12 . 5,7 X 6,7 1,5 

• 125 003 27ß 166 8 900 03? 579 752 t 3 r{>) 
' + 11,46) 2,.2 2,1 

5140 256 36 541 5(J; • 1,0 + 28,8 7,1 2,0 
7520 451 19 360 $8 - 12,6 • 28,4 2,6 2,1 
5101 727 7501 897 • 18,3 + 3,6 1,5 1,2 

30 655 2040 58 270 5222 - 5,6 • 11,6 1-,9 2,6 
259$ 1 512 73 600 7968 • 6,8 . 8,1 2,8 5,3 
20211 2121 44 041 3150 + 16,3 • 43,4 2,2 1,5 

BOSS 792 11 235 1042 + 3,8 + 15,3 1,4 1,3 
6 "10 549 30 007 14 010 + 0,6 • 41,2 4,7 25,5 

203ai 2301 30 lli5 5248 • 2,9 . 1,5 1,5 2,3 
013 229 557 35449 1283 + 0,1 - 7,2 2,7 ,2,3 
7688 1116 10 344 H26 . 9,7 - 5,3 1,3 1,3 
1390 122 9 147 595 + 15,0 • 61,2 6,6 4,9 

617 2 4 445 13 - 61,5 X 7,2 6,5 
3i 578 6 697 5211i3 9025 + 1,7 - 13,3 1,4 1,3 
15 139 1150 ts 6B7 3 li68 - 1,1 + 23,0 1,8 2,0 
35 585 3054 ~' 514 3%9 . 3,3 - 8,2 1,3 1,3 
2748 143 751!96 163 + 11,0 + 0,6 27,5 1,1 

34ltlli 2448 62 947 4 919 - 1,7 + 16,0 1,8 2,0 
41 626 5 523 103 187 11453 + 6,0 + 60,3 2,5 2,1 
4335 122 21 813 143 • 38,4 + 40,2 5,0 1,2 

25 425 3036 45 511 4986 - 10,9 - 2,7 1,8 1,6 
24 434 180i 44352 3 125 + 0,1 - 1,5 1,8 1, 7 
1 223 23 €>552 59 • 12,2 X 5,4 2,o 
9586 00 55 669 481 - 8,7 X 5,8 6,ß 
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Ausnutzung der 
211 1. 4. 19i0 
V91'fügbaren 

Betten-
bnazftät 

lil 

0,2 
0,1 

I 2,3 
0,4 I 

0,7 .I 
0,6 ' I 0,1 
3,0 i 

I 

1,9 
0,4 
4,3 
0,7 
7,4. 
0,4 
5,5 
0,2 
4,7 
2,4 
1.~ 
0,4 
• 

4,5 
13,4 
2,1 
3,8 

15,2 

25,9 
7,3 
4,5 
36,8. 
16,7 . 
16,0 
4,5 

16,8 
24,9 
34,5 
4,2 
5,6 
2,7 

39,0 
1,3 

34,5 
88,0 
39,0 

. 31,4 
34,5 
30,2 
40,7 
6,5 

30,9 I 

' ·' ,.'I 

. ~- "'"· -- .. 



' 

,, 

' 

i; 

' 

uOOJeindcgruppe 
~ 

Be!'ichtsort 

och Sonstige Ffa!ldwwerkehrs-
yeneinden 
Jast<IWI"'!l 
Kalaerslootorn 
KGII!flten/Allgäu 
K I eferßfal deu 
Kob looz . 

Koche I 
Könlgsvfnter 
Kriin 
Lelchlingan 
LcBOOr;J 

~hllrg 
a.d.l. 

'Mitte lOOr!J 
Hündoo 
Neclcar.Stoinach 
Nasse l~ru1g 
OberkaufutlgSR 
Passau 
Pforzhel• 
Rau<lir.{IOO 
Rotnonburg o,d,T. 
Rüdeshelm a.Rh. 
St, iloar 
. Sohloohl11!J 
Schwalefelo 
Schwangau 
Starnbef'll 
"irlar 
Tüblngen 

• Ulm o,d,ll, 
Wmgen i ,Allgäu 
Wasser!:ul"') a.B. 
Weinbeim -

noch 14. Fre~~den:naldungoo und fl"t(ldooiihornachl::mgoo im Yi:1tarhal~jahr 1~60/61 
nach Gerooirodagruppan ur.d wichtigen Barlchtsorten +; 

fremdsn.meldungen i) 
! !lan.m-ler 

i nsg8Sat:r~ Aus~ml!Js ... 
gäsJ~e 3}· 

--- .II 

2S"l!l ~ 

26 282 32itl 
·ls ::.as 1199 

8"12 G.:O:: 

487li/ H54 
H"".dl 200 

44682 6026 
H'J fi6 
4 68'l ;JB 
l 7ti5 5 

15 334 16iS 
213 89-2 1 "122 
2 22"1 s 
7003 210 
! 419 32 
2 911 4\1 

fl87 0 

23176 1310 
:ID 9f" 5 2till 
2:~ 9ßS 2G3S 
14 J7.9 I 2 7'.-1 
16 67L .. Ml"'(: 

;! 1\•·..t 

3U8S :"{).~ i 
J,il; . 

1396 2 
2 328 i!G-
5 "iß[J 700 ' 

47352 i 2tla 
25 gm :la~5 

53 733 S7al 
5823 376 

882 3S 
11 415 882 
- -

5Cß52 
37 "TL~ 
5 ~'1 

15 5.~6 
"!9 i?% 
862"11 
53530 
58 ?lie 
30 5.'".>5 
41 [ßJ 
~ Jo'6 
3D 513 
22 ~22 

~~ 020 
22 724-
il Y.D 
29 12!! 
···~· '}"'.0 :;;; ,./ i 

''ti 3~ 
L1 1;42 
2~ 2C2 
ö:m 
Hl4 

1t. -~ss 
18100 
~fl ~it'C 

63 ~:fj2 

4i l!E. 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I • I ,, 

16 852 
002 
2"~4 

4 
Hi1 
2127 

00 
ff13 

G2 
1lll 

·tn ;;ez 
G i;.10 
j 1fJ~i 

5 130 
iilJe 

' 

X 

- 24,2 
• 23,2 
• .:Wi,8 
f 80,1 
• 31,9 - 6,2 
• 34,2 - 2,7 

X 

• 25,7 
• 1a,s 

" • • 53,0 
- JJ,1 
t :;,z 

r. . 11 118 
t 12,8 
t ')' 1 .. "t,• ,, "15,2 
+ 25,11 
t 53ß 

X 
~ 

• "18,5 
v 19,0 
• ?:1, i 
• ,..., 1 "• . - 9,~ 

• 28,7 
- 60,9 
• lo9,5 ----

ZJß 7,5 46,5 
\.9 2tCi 39,5 
'0 .,v 2,1 32,1 
5,9 4,3 2,4 
1,5 1,9 21,0 
·'1,3 2,9 6,2 
1119 211 25,9 
12,~ 9,4 15,1 
12,6 '·' 62,7 
1714- 4,4 28,5 
2,7 2,7 1Hi,7 
1,5 2,0 42,2 

13)12. 10,0 10,5 
2,8 3,2 16,4 
2.,8 1,1 4,9 
1,8 2,5 9,6 

56,B . 83,2 
1,7 i,1 25,4 
1,7 2,0 38,8 ' 
1,9 2,7 50,0 
139· 1,9 11,4 
1~5 1,4 7,6 
1,5 1,4 3,1 

11,4 . 2,4 
8~7 1,0 18,9 
7,8 1,5 5,2 
3,2 3,3 13,3 
1,8 1,4 27,5 
1g 7 1,7 1Hi,9 
1,5 1,3 ~.2 
6,8 6,1 li3,7 
4,lf 1,5 1,9 
1,8 2,0 19,8 

•) Dlo Aum;ahl dor Bsri thtsoM• rl C:1trrt si c:1 :.ac:l: 001· z,;~ l """ ÜJ,!I'lliJ(;~i~lillglll~ );• SocO!lorlJzJbjdw tJ58: Gr<&tä2to, Hei 1 iläder und Soostl ge F Nllldan-
~rorkehrSIJe;nal odoo 50 OOJ, lllft<urorte und s ... Oäder 4U :m. 
1) Im Berichtszeltl"'aUII n~• ruJgfikOOlll&1e Fremde.~ :i) 5eziihlt sind nur di<, l~ ;a.~ ßeOOrioerg•ltl\l"''tätto.n einschl. i'l'lvatq.:artiere- .wer nicht in 
JugondhSl'"ber<Je.~~ Klndgrheimsn ~nd oor.stigm !iawamnterkiirrit~n - gegen En~Jel': übomachienc\oo frenKla1, einschl. der Übernachtungan der aus dell 
Vomonat noch m\lß.soodan fremden.- 3) Parsoooo mi·t stä::dig<l!l' Woiw;lh im l.usland, Bei der. AngGh1riqero dar im Bundesgw'et einschl, IJerlln (West) 
stati ooi ~rten aut: 1äm\i schoo StreHkr?..Hs ;jrfo lgt cli l.i Z1.mrdnu::g ~'li cir~ )!1if:!er cacl; dern Wi_~t~.si·:z 1 and [:.Z..- Gautsci: lood), soodem auch nach der Staats-
angahörl{!lmlt {z.B" Vat-ei;ilgte 5~acrb::r~)o ir:sn~Jait :annoo db Zah1C\'I nafjr OOr. A~sländßrfrrlndenverlmhr :ibtrrOOht s,af.~v"' lt) Wird tt~r ausgewiesen, wenn 
iw Huricit"ts-- und im 'lru-g1eichs.1lOha·{ di~J I~.h1 Cm" ÜbGr.m·.~riwlJ{~l J~.J&'il~. tttindwians !:fJ Vofritrt ... am:tarr.fdHs i~rl s~n Jt e~ngesatrl ... • 5) Oie rethne-
rischer. Werte zt&lhn ~(1!1.ler nur Ule jeuaillge h:f~1tk~H:2.di\Uef' cial~ Giisü in ~~ü~~~ fu~Ierbef1JW~g8$tä.Ha :klr(O .. 6) Der V~leit::h bezieht sich nur auf 
di'0 Berichtsorte, ·mr die lJerg1~i~l~s:ahloo 'lcdistjf.m .. • 7} AuCede:,1 iit w~.hHt:hoo Privdq;a;~Ie~•en 22 6'i0 Dbamathhmgor. .... 8) Außerdem in zu-
~hlichen ?rivutr;.~artieren 5tYl Übertacl:h~~~are., .. G} tl'liiP. km:mJ~ilhni~r.S:·iähG {~>u:-lsLb~dar\.., 10} Groß.~tad und Haiibadoo 1'1) Hei1klirn8:tischer 
Kurort .... 12} Knsippktu"'d ... 13) Au~!..r~zur.~~QI"<!·~ iitl:~r 100 •oi!9 da :ll'.\'äaci;.m.lwJ::m ci.·.w 3eH!':i.1ka;.:.:..:.dt.~± I':Jch der trh$b:.m~: m lo A!Jr\11960 singetreten 
sind, ahtW n1ch·~ nachgtJlle1~et woden. 
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15. 6rsnziibertritta ain- und dur-.:hn!iaeruler Pa:"SOOoo !) über die Grt!nzoo das Bundesgebietes 
in doo Wir.terltalh!<;hlw. 1!ll;rif6~ con 19::il/till 

a) na::lt Grlln:ri:oilergängen 

Sranziibargaog 19(;(1/&1 19~/00 
Zu- {•) ~z~ ~e~-J 

1' )1 vH 

I. Veri<llhr iiber Landilbe/vänge 
Oeutscb-däol sehe Grenze 1 686,1 ' 1 581,7 • 6,6 
Deutsch-ni edorländl sc.'le 6renze 15 705,~ '12 59S,5 • 32,6 
Deuteeb-be 1 gl sehe Grsr.ze 2 386,6 2 121,8 + 12,5 
Deutsch-ltJXa~burgl sehe Grenze 1 703,3 1 793,9 . 5,1 
Owtsch-fi'Mziisi sehe Grenza 8 785,8 7 864,4 • 11,7 
Oet.'tscll..soilwe I zarl ~ehe &ranze 10 591,6 i 7fil,3 • 36,5 
Oeutsct...list!IM'el chl sehe 6renu. 13 300,3 11 lt.14,4 . + 17,0 
Deutsdl-tschechcs iowakis::he 6rena 13,1 14,1 . 1,3 zu- 55 251,7 45166,1 + 22,3 

davoa 
Dber Straße 51 336,4 41 851t,4 r • ' 22,7 
•tt der Bahn 2) 3 915,3 3 31"1,8 r + 18,2 

II. Verkahr llber Saehäf1111 !J97,5 lftl2,5 • 1,0 

. " 

111, Verkehr über FlughäfSII 553,1 414,6 • 33,4 
. 

Verk!hr •lt diB Allsland lnsgssaat 

Staatssngehöri gkelt lnsgosali: 

I, Oootsch land 31 15C,5 
II. Allsland 25 139,1 

daYOil 
Belg~en 1 737,7 
Dänlllal"k 7~,5 
Frankreich 5 :.28;4 
W!rlt~n!m 5Bi)1 '' ltalfm ' 115,2 
l.uxllllburg 614,3 
NfedariMdG 4 597,0 
Osterreich 4 472,4 
Schweden 152,6 
Sdlwstz 4 581,5 
T sc:hBChos lovakef 6,1 
Vereinigte Staaten 700,6 
llt:Mges Ausland 735,7 

111. llvte Aufgilederung 12,8 

lnsgesm 56 3112,3 

Que11et Pa6kootrolldfraktloo Kobl!llll 

56 J!Y2,3 

b) nacli dt>r S·iaatsa~;Jeliirlgkait 
1(00 

da !lil illle.• 
.... 'Ses- ~~~~ 'hlifoo 

' 19ii0/6•1 

3() 673,1 300,7 161,7 
Z4· 575,2 187,8 376,{1 

IJij 073,3 

lnsgooamt 

25 259,6 
:11 1\l2,9 

1 730,5 l1,6 fJ,6 1401,3 
545,2 1(!!;, 7 9,7 576,3 

5 400,3 1,·~ 18,7 4 7ffl.,9 
!m,5 :3,l 76,~ 472,7 
"li:C,9 ~~.e 9,5 1169 9 • 613,7 o,o G,5 641,8 

4 572,4 6,2 '18,4 3 ooa,a 
4 lj!iJ,8 2,.3 10,3 3 820,8 

100,8 32,6 19,2 120,8 
4 f.01,B 1,7 17,9 3 648,3 

5,8 c,o 0.2 7,~ 
529,8 12,2 100,7 646,2 
035,8 !JJ,C i'J,S 566,0 
3,~ o,o 9,4 20,8 

55 ?li1, 7 ~7,5 553,1 1,6 073,3 

t 22,2 

• 
dn1111 über .... :::a 1~: 

'1959/al. 
24 7li8,2 ~~·~ 128,0 
Zll371,Z 266,7 ' 
1 394,5 

~:~ 
6,2 

512,5 8,7 
~t m,~ 1 14,6 
~11,4 3 511,1 
WJ,1 ~·: 6,8 
641,6 

j~~ 
0,2 

3 639,1 1~,0 
3 1!10,1 8,6 

71,6 !:; 17,6 
3 632,3 14,6 

1,a 1~ 0,2 
563,9 68,3 
478,9 18 68,9 

20,6 ·o,o . 
45 166,1 492,5 414,6 

1) Roissn mit RsißapaB oder Persooalwswels (olnsohl. D\lV'clll'Olssvrilllw), aber m Gt'll!1Z'Iali<Sir mit Arbelterkart1111, Ausflugsbewlllii!Jngen 
Wld soostlgen Allsveism.• Z) Elnsclll. des Verkehrs alt Sclllffoo iiht<r die Rhoinr.äfoo Ealllerlcll, Breisach, Veil und dla ikldenseehäfen,- r • Be-
richtigte ZM 1. 
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16. Grenzübertritte ein- und run;hrelsender Pflt'SIIlllllkraftfulrzego üilr d!e Grenzen des Bundesgebi~tes 
i~ März 1951 

a) Eingereiste Persooenkraftfallrzeuge 11ach d(lfl) Heimatstaat 
100J 

davoo Fahrgäste 

Personoo • Krafhmioosse in Kraft01111ibussoo 
Heimatstaat darunter davon io kraftfailrzB!'ge Plli'SOIIOO· Kraft· insgesant mit Fahr- insgesamt Linien· Ge 1 egenhei ts. insgesamt krattwagen rädar 

I .!!ästen verkehr verkehr 

I. Deutscblood 2 163,4 1 Bn,3 270,8 15,3 14,4 274,3 118,4 155,9 
II • .!Als land 1 584,3 . 1 398,4 170,5 15,3 14,0 284,4 168,6 115,9 

davon 
Belgien 100,6 93,2 6 c ,. 0,4 . 0,4 8,9 1,2 7,7 
OäDEIIerk 26,8 25,3 0,4 1,1 1,1 32,3 24,4 8,0 
Fran~reich 332,5 286,9 41,7 3,9' 3,5 90,1 46,3 43,8 
Gro8brltamfen 17,9 17,4 0,5 o,o o,o 0,3 • 0,3 
Italien 9,0 8,8 0,1 o,o o,o 1,3 . ·1,3 
Luxemburg 37,2 34,7 2,6 o,o o,o 0,4 . 0,4 
Niederlande 324,6 273,0 45,4 5,2 5,4 85,8 52,4 34,4 • Norwegen o,a 0,8 o,o o,o o,o o,o - o,o 
Österreich 290,6 . 256,3 31,1 3,1 3,0 57,1 42,6 14,5 
Schweden 3,9 3,3 o,o o,o o,o 1,0 - 1,0 
Schweiz 423,2 381,() 41,8 0,5 0,4 5,5 1,6 3,9 
Tscbecboo lovakef 0,2 0,2 • o,o o,o o,o - o,o 
Vereinigte Stwiten 12,7 12,7 O,ll - . - - . 
Ubrige Länder ~.4 i,4 o,o o,o 0,0 0,7 - 0,7 -. 

Insgesamt 3 747,7 3 275,7 441,3 30,6 26 l1 . . ·558,7 286,9 zn,a 
dagegoo l'lärz 1960 z 876,3 2 1;90,5 361,3 21t,~ 22,8 433,1 200,2 173,9 

b) EingereIste d1111tsche Personeakraftfmwge nach dem Grenze! ngangs. bzw. F ahrtantrltts land 1 l • 
1000 

davon 
Grenzeingangsland Ir 

bzv. Personen- davoo Im 
F ahrtantrl tts land 1) kraftfahrzeuge Persona.'l- Kraft- i nsgBSamt ' •:!s~!r- Insgesamt Linien- Gelegenheits-Insgesamt krattwagen riider verkehr verkehr 

!:: 68,2 62,0 5,7 0,5 0,1~ 7,2 ~·~ 5,4 
37,2 35,5 1,5 0,2 0,2 5,7 

5;:: 
2,9 

Frankreich 2313,9 209,2 26,2 '3;5 3,3 68,3 16,8 
Großbritannien - - . . - - - -
Italien 0,1 - - 0,1 091 3,3 - 3,3 
Luxillburg 74,0 !11,5 14,0 0,5 0,5 4,9 

~:~ 
3,4 

Niederlaride 589,2 515,3 70,1 3,7 3,6 67,2 41,6 
Norwegen - - - . . -

13:2 
-ilsterre! eh 348,0 322,7 21,9 3,4 3,3 65,8 52,6 

Schweden o,o . - a,o 0,0 0,0 • 0,0 
Schweiz 807,7 672,9 '131,4 3,4 2,9 50,7 21,1 ' 29,6 
T schecbos 1 owakel 0,1 0,1 - o,o o,o 0,0 - o,o 
Vereinigte Staaten • - - - - - • 

· Übrl ge Länder o,o 0,0 - o,o . o,o 1,1 1,0 0,1 

. ' lnsges~ 2 163,4 1 877,3 270,8 15,3 14,4 274,3 ~~·i 155,9 
dagegen März 1960 1 665,0 1 419,8 232,8 12s3 11,7 223,5 • 108,9 

!llelle: •• ""' .... ,. r rensoorg 
1) Die luorOO!Jng erfolgt bei den Personenkraftwagen und Krafträdern nach dm Land, aus dem der Grenzfibertritt erfolgt, bei den Kraft• 
oonfbussen nach dem FMrtentrittsland. · 
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17, Grenzübertritte ein• 1111d Wn:hreisender Persmonkraftfahrzeuge über die Grenzen des Bundesgebietes 
f• Winterhalbjahr 1960/61 

-

a) Eingereiste Paroooankraftfah~ 11.'1Ch des Heimatstaat 

100J 

:lavoo . . . F<ilrgäste 
Persooen• l\raflCI!t1irussa fn Kraft01111fbussen 

Heimatstaat kraf~etlgS Persor.oo- Kran .. davon i1 -~ter __ 

insgesamt krafuagoo rärlor fGsgesamt miHaiw- in~esamt Linien- Ge legooheits 
aästen vorllehr verkehr 

' 
I. Dautsch land 11 495,3 s 924,3 1 1192,3 78,3 73,2 1 300,4 696,0 682,4 

II, Ausla11d 8 607,4 7 782,1 91t0,9 34,4 77,6 1 568,9 936,1 630,8 

-

davoo 

Belgloo 586,0 Slt3, 1 40,0 2,9 2,9 62,3 6,2 56,1 
Dänemrk 137,2 129,3 2,3 5,G 5,6 140,6 114,5 26,2 
frsnkrefch 1 915,3 1 7ff2,7 192,4 20,2 18,8 482,7 226,8 255,9 
Großbrltmmlen 104,8 11li, 7 ''" Lt:.O 0,1 o, 1 1,8 . 1,8 
Italien 52,3 50,9 1,3 o, 1 0,1 4,3 - 4,3 
l.u:tllllbtirg 201,9 189,ii 12,1 0,2 0,2 3,0 . 3,0 
~ laderlande 1 792,7 1 ljg./f,4 253,5 34,0 30,4 478,0' . 311,1 166,9 
Nlll"Wggll lt.2 4,1 0,1 r.,o o,o 0,1 . 0,1 
Osterreich 1 621,5 1 408,3 "195,6 17,o 17,1 351,8 269,1 82,7 
Schweden 21,2 20,9 0,2 0,1 0,1 2,3 . 2,3 
Schweiz 2 278,0 2 035,2 240,2 2,6 2,2 36,2 10,4 27,8 
Tschechosl~el 0,9 O,B J,(l o,o D,ü 0,1 - 0,1 
Verai ni gte Staatoo 78,3 73,1 ü,2 O,G o,o 0,1 . 0,1 
Ubrl ga Länder 23,1 . 22,8 _..-, ., u,. 0,1 0,1 3,5 - 3,5 

Insgesamt 20 302,7 17 i!Xi,a 2 b."J,2 1E2,7 150,8 2 949,3 1 636,1 1 313,2 
dag;.yen Wlntorbalbjiilr 1959/60 16 ljll1,5 14 005,8 2 336,2 137,6 127,& 2 'h:6,7 1 498,'+ 928,3 

·-----· 
b) l!lngeraf sta daufsche Persooer.kraf!fahrz~ge nach d""' Groozeingar.gs- bZll. Farr!:ootrf tts land 1) 

-da'IOII Fahrgäste . 
6renzeingt~JgSland Personen-

it"llf'..omi oossa · in Kraft00111fbussen 
bzv. kraWoW!rzwgs Persooan· Kraft- darunter jns- davon l• 

Fahrtantrittsland 1) kr'afuilgan -' lnll!]ssart mit Fahr- Unle!l• Gelegenlleits-lnsgesarl rcoor ges..t 
_gästea VOL-kehr verkehr -

Belgien 412,1 377,9 3G,e 3,3 3,3 52,7 15,5 37,2 
Dän!llerk 207,2 19S,C 7,1 1,1 1,1 27,5 13,2 14,2 
FrankL"eich 1 338,3 1192,8 132,4 

i 
13,6 12,5 290,4 217,4 72,9 

6roßbrHamltrl • • • 
I 

• . - - . 
Italien 0,7 - . 0,7 0,6 17,1 . 17,1 
Lwul!llxlrg 412,3 331,8 77,9 2,5 2,5 25,1 9,3 15,9 
Niederlande 3 108,0 2 693,3 392,6 22,1 20,8 379,0 m,s 2Ö4,5 
Norwegen - - . . . . - -
ilsterrei eh 2 158,2 1 997,3 145,8 15,0 1't,4 272,8 69,4 203,3 
Schweden o,o . - o,o o,o 0,1 • 0,1 
Schweiz 3 857,0 3 131,7 i'll5,6 . 19,6 17,7 3C6,7 191!,1 112,6 
T schechos lwakai 0,8 0,7 0,0 0,0 o,o 0,4 • 0,4 
Veref nigte staaten - . - - . - . -
Ubrl ge Under 0,3 0,1 • 0,3 0,3 8,6 4,6 4,0 

Insgasart 11 495,3 9 924,8 1 492,3 78,3 73,2 1 380,4 698,0 682,4 
dagegen Winterhalbjahr 1959/60 9 486,3 7 918,0 1 501,2 67,1 63,0 1 zro 5 . . 657,7 545,7 

Quelle: Kraftfahrt-Bandesamt flenaburg 
1) Dfe Zuordoong erfolgt bei den Personenkraftvagen und Krafträdern nach dem Lard, ws dem der Gretllilbertrftt erfolgt, bei den Kraft-
omnibussen •ach den FMantrlttsland, 
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18. Elnoalulen md Ausgaben von Osvisan i~ Reiseverkehr in der. Wln"iilfl':;lbjJijl'lln 1960/51 und 1959/fil 
nacb Wilw'.ngsläode~ 1) 

-
WinternalbJahr 1960/61 Wi~terl!albjalir 19f!a/fJJ Zu· ( +) bzw. Abnahila ( •) 

Währungsland 2) - gaganiiber WH 1959/60 
Elnnnar 3) Ausgabal 4) Ein~ 3) Ausgahoo 4) EI lllltlllaai: I Ausaaben ·-. 1 OOllll! vll 

98Jg!BII und i.IJXemWI'!I 2711jfj 2~ 857 27 990 241~ - 3,0 • 2,8 
Dänllllirll 18 226 11 362 15 110 9696 + 20,6 + 17,2 
Finnland 6 i!a7 1532 5103 963 t 22,8 • !i!,1 
Frankreich 95184 89003 ßll. 13l: 675); • 12,3 • 31,9 
GM achealand 2764 76ro 2428 4 D12 • 13,8 t 90,9 
Großbrltannlea und Nordirland 53975 35 785 45552 29 217 + 18,5 • 22,5 
lrla~~d 105 234 61 7Z • 72,1 + 225,0 
lsli!lld 626 151t 812 255 - 22,9 • 39,6 
ltalll!ll 31383 141 841 23494 931!il t 33,6 + 52,3 
NI tdtlr' l Rllda 30600 .136 389 24161 97002 • 27,0 • 40,5 
Norwegee 8984 2477 6003 1526 + 24,3 • 62,3 
Dsbl"relc!t 51~ 177548 44653 140 700 • 15,2 • 26,1 
Pol1111 5) 31!2 151!() 466 199 • 26,5 • 92,7 
POI"h:gal 10011 1563 B58 1 212 • 75,3 • 29,0 

• wden . 18 066 15 976 16 874 15 657 • 7,1 + 2,0 
110iz und Liachtenstein 69672 26lt 847 ]1)369 195 433 • 27,4 • 35,5 

Sowjetunion 6) 200 1Wc 1Ja 916 • 40,8 • 16,2 
Spa.isq 10 962 32 378 1716 18 316 • 42,1 + 76,8 
T scltechos 1 owakei 224 273 ' 301 218 • 25,6 • 25,2 
Türkei 1 851 762 3819 940 - 51,5 • 18,9 
llhrl ges Europa 2476 5606 19ea 6 838 • 24,5 • 16,0 
Afrika 6 6.14 7951t 4954 7196 • 33,9 + 2,0 
Asll!ll 18147 7860 14 484 6998 • 2S,3 • '12,3 
At!stra 1l II\ 1412 3660 913 2 112 • 51t, 7 t 73,3 
Kanada 40il!l 55118 36 912 4785 • 11,0 • 15,9 
Süd- und Kittelamerika 11 555 1i 519 91€3 5006 • 26,1 • 10,3 
Vereinigte Staaten 324 654 125 078 301 66.5 11); 006 • 7,6 • 17,0 
Auf l.iindar nicht auftellbare Erlöse 250 2011 99 -- ~00 • 152 5 • 104 0 

Insgesamt 854 813 1108 83'! 751 324 8~2 553 • 13,8 • 31,6 
.II!Bard• für PnoileRbefördenrrg 

il«ltsche Sundssba/lll ~731 36453 38712 37 200 • 15,5 - 2,2 
Aus länd! sehe Verkehrsantsrneilaeo ·· · 

• la IMardsutschan Verkehr - 18 roJ • 18 2fjj - - O,J 
anmtar l.!iftf~rt · - 18 200 • 18 266 - - DtJ -

Quell•: Deutsche Sundesbank 
1) Sundesgebiet einschl. Berltn (Vest) •• 2) Fremd\lährungsbeträge werden dall.&ldem ~. in~ die betreffende Vilbnlng gesetzliches 
Zablung..,.ittol Ist, 1it Ausnahme der außoreuropälsclran assazllerf:611 Gebiets ~nd Ia.d«· voo &lglw., Frankre!cll, I'I'Oilbrltamlen, Italien, den 

' Niederlanden, Portugal und Spanien, derSII &träge den entsprochenden Erdtellm z:;ge;'Oebnet werden. 01\.Reisezahlungsm!ttel ~erden den Ländem 
:rug•rocme!, in denen sie aus1este1lt sind.- 3) Die Zahlen enthalten die ~on Galdinr.t!Moo ur.d Reisebüros angeka~ft:oo bzw. Zlllll Ein;wg über-
n0t/IU6flsr. Sorten, sooslfge RelsezahlungMlttel und den Reiseverkehr betreffende Uborwalstmgen aas tl!ln Allsland sowie die EinnalJier: aus dem Ver"'.and 
von Dfl.Notoo und -Klnzen. Allßerdam sind die Barausz~lungen an ausländiscile Reisende ml_,_o,len '1011 OM-Kootoo '/Oll Ausländern einbezogen.• 
4) An Inländer verkaufte Sorten und sonstige Reisezah1ungsmlttel, die den Reise<orkehr betreffer!cloo OoeNeisungoo ln das Allsland saw!s die von 
inlär.dischen Reisenden nach dem Auslood ausgeführl:oo 011-Beträge, sowsit sie mru~kgeflasser. sind.- 5) Elns•;hl, Ostgebiets des Oeutsci1en ftelches 
(Stand 31.12,1937), z.Z. unter polnischer Vel'llaltung.- 6) Einschl. Ostgebiete des Oeutschec Reichs;; (Staryd 31,12;1937), z.Z. ur.tgr sovjetischar 
VeF;aHtmg. 
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